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Slit ba§

lit. ^criMffnugs-gomife ber ^ememfdjafteüaljueu.

5L i t.

2Bir beehren un§ anmit, 3ï>neu beu neunten <Sefd)äft§berid)t mit bei- 3al;reSred)nuug ü6cv bie Unter®

ne^muug bei ?largauifd;eu ©übbafjit pro 1880 vorzulegen.

I.

!îl i I g c tu c i tt c 0.

©Me roir 3>t>ncn bereits früher jur jîenutuifj gebraut haben, würben nom 1, Januar 1877 an mit

DOicffidft auf bie nottjmenbig geworbene £>inau§fchiebuug be§ lirfprüuglidj feftgefefjten SautermiuS ber

3(arg. @übbaf)it bie bi§ ba£)in bereit ©aufouto belaftete ©erjiufuug ber auf biefelbe oerwenbeten

Sapitalien unb bie ©etriebsbeficite auf bie ©etriebSredfmmgeu ber beiben S*igentf)um§oerwaltungen übernommen.

Uladj ber in ber zweiten §ätfte be§ SaljreS 1879 erfolgten ^Inangriffnahme be§ ©aite§ ber ©tretfe 2Ritri=

tRotpreuj würbe im ©eridjtSjaljre ©lieberaufnaljme biefer Sßerjinfuug com 1. ^juli 1879 au in beut ©inuc

befdjloffeit, baff bie auf bie Sinieit 2Jîuri=sJtotl)freuj, 9tothïreuz-3mmenfee nub ©rugg=.§eubf«hifon uerwenbeteu

Oelber bi§ jttr Subetriebfejjimg jeber biefer Sinieit uad) ©orfdjrift oou ülrtifel 4 bc§ ©ertrage, betreffenb bie

©emeiufc^aft§bal}neit nom 4. ©pril 1874, mit 4'/a% jährlich ju Saften be§ ©anfontoS jit oerjiufeu finb.

©er ©egiitn ber ©anarbeiten auf ber ©treefe 3Jîuri=9iotfjfreuj bebingte im weitem bie Siuforberttng

ber auf biefeit ^eitpuuft gu leiftenbeu jweiten unb legten Clatc im Setrage oou 1,000,000 §r. beS

non beit ©üb b aE) ug em eiitbeu jugefic^erteu SV^/oigeu ©uteiheuS voit 2,500,000 § r.

3iu §olge einer mit beut Specutiocomite ber ©argauifdjeit ©übbaljit getroffenen ©erftdubiguug würbe

ber Siuja^luugStermiu ^iefür auf bett 1. ©ooember 1880 angefeilt, unb au btefem ©age and) gegen ©u8=

ftetlung ciueS bezüglichen ©djulbfdjeinS beiber ©efellfcf;afteit jeber berfelben ber ihr anfalleube hälftige ©lOffeil

mit 500,000 gr. entrichtet,

An das

Ht. "Aerwaltungs-Komite der Hemeinschastsbahnen.

T i t.

Wir beehren uns aumit, Ihnen den neunten Geschäftsbericht mit der Jahresrechnung über die

Unternehmung der Aargallischen Südbahn pro 1880 vorzulegen.

I.

Allgemeine s.

Wie wir Ihnen bereits früher zur Kenntniß gebracht haben, wurden vom 1. Januar 1877 au mit

Rücksicht auf die nothwendig gewordene Hinausschiebung des ursprünglich festgesetzten Bantermins der

Aarg. Südbahn die bis dahin deren Baukonto belastete Verzinsung der ans dieselbe verwendeten

Capitalien und die Betriebsdeficite auf die Betriebsrechnungeu der beiden Eigenthumsverwaltuugcn übernommen.

Nach der in der zweiten Hälfte des Jahres 1879 erfolgteil Inangriffnahme des Balles der Strecke Muri-

Rothkreuz wurde im Berichtsjahre Wiederaufnahme dieser Verzinsung vom 1. Juli 1879 au in dem Sinne

beschlossen, daß die ans die Linien Muri-Rothkreuz, Nothkreuz-Jmmensee und Brugg-Hendschikon verwendeten

Gelder bis zur Inbetriebsetzung jeder dieser Linien nach Vorschrift von Artikel 4 des Vertrags, betreffend die

Gcmeinschaftsbahnen vom 4. April 1874, mit 4>/,,°/g jahrlich zu Lasten des Baukontos zu verzinsen sind.

Der Beginn der Bauarbeiten ans der Strecke Muri-Nothkreuz bedingte im weitern die Eiuforderung

der auf diesen Zeitpunkt zu leistenden zweiteil und letzten Rate im Betrage von 1,090,000 Fr. des

von den Süd b a h ng em einden zugesicherten 3'/j°/°ìgen Anleihens von 2,500,000 Fr.

In Folge einer mit dem Executivcomite der Aargauischen Südbahn getroffenen Verständigung wurde

der Einzahlnngstermin hiefür auf den 1. November 1830 angesetzt, und an diesem Tage auch gegen

Ausstellung eines bezüglichen Schuldscheins beider Gesellschaften jeder derselben der ihr anfallende hälftige Antheil

mit 500,000 Fr. entrichtet,
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Vadjbem burdj ©efdjtu^ beS VunbeStatljeS com 13. September 1876 bei fill bie ©trecfc S5?ohleu--Vrugg

geiDÜnfdjte Aufchluff bei Abjroeiguug in £>enbfd)ifou an bie Vebtitguug bei Outage einer 3 to ei ten

©pu i auf bent 37 Ç e it ft ii cf 3Bo[;teu i)eubfcC)ifou gefuiipft roorbeit roar, bie Ausführung bei (extent

un§ jebod) oor bei §aub als überflüffig erfdjien, glaubten roil bei genannter- Veljörbe um einftroeitige ©nt=

binbuug non biefer Verpflichtung eiufommen 31t fallen. Vach eiuei uutei bem Vor fit) beg ©chroeij. @ifenbahu=

bcpartemeuts abgehaltenen ©oufeienj mit ©elegirten bei Aargauifdjcn Dtegieruug uub beS genannten @pecutio=

coiuiteg eiftärte fid) ba§ elftere bamit einoerftaubeu, baf) bie Ausführung bei jroeiteu ©pui auf fa lauge

uerfchoben roerbe, als nidjt ba§ Vebürfuiff einer fotdjeu tedjitifdj uadfgeroiefeu roiib, roorii6ei im ©treitfatle bee

fd;roeijerifihe VunbeSratf eubgultig 31t entfdjeibeu h<d-

Sit golge bei int Sofie 1877 notfroenbig geroorbeneit Dtebuïtion beg VauprograntmeS bei ©ottharbbahn

rouibe and) bie Ausführung bei birelteu Sittie fingeritmenfee über jtYtfjuacft big auf roeitereS uerfdljoben,

jebodj in bei am 6. Oft. gl. S- in ^Sevn abgehalteneu ©onfereuj ber ©ottharbbahn, um iff beir» bireften An=

fdjlttj? an ba§ Vetj unferer ©efellfdjaft uub ait bie VermSujerroValm in Sujeru 31t fictjern, bie pacftroeife

Ueberlaffung bei ©tiede 3tothfreuj-Sinilienîee mtb ba§ VfitbeuühuugSredjt bet- Sinie fRoth-

freuj'Sujerit eingeräumt.

©ie im Verichtsjafi befufS «erträglicher geftfefitug ber batnalS erft gntubfätjlidj getroffeneu Verein^

barungen roieber aufgenommenen Verhanblititgen führten 311m Abfdjluff eines Vertrages über bie Ver

pad) tun g ber ©trede 9tothfreuj Sminenfee, itad) roelffent ber ©ottharbbahn einerfeitë bie au§=

fdjlieflicfe Vefahntng ber ©treef'e SRothfreu^Smmenfee mit ifreit 3^lÖen nub ba§ Vedjt beg Vepgg aller

bireften uub inbireften ©ranSporteiunahmen unter Anroeubnng ifrer eigenen ©arife uub Dteglemente, nub ber

fonftigeu auS bei Verroaltuug ber Vafn refultirenben Vutpngen pgeftanbeu unb ifjr auberfeitS ber Unterhalt

uub bie Verroaltuug ber ©trede mit allen bap gehörigen Anlagen, (Sinrichtungeu uub Ausrüftungeu (mit Att§=

nafine beg non beit ©igeuthümeriunen gegen eine @ntfc()äbiguug uon $r. 1000. — per VetriebSjatjr unb Vafm=

fitometer ju liefernbeit Oberbau materials), foroie bie ©ragung ber auf ba§ Spac^tobfeft entfatlenben @rroerb§=

fteueru überbunben mürbe.

©ie ber Vahneigenthümerin (Aarg. ©übbafn) 31t teifteube ©ntfdjäbigung tourbe auf eine 6 %ige Ver-

jinfttttg beg ©efammtbetrageS ber aufgeroenbeteu Vaufoften, feboclj ofne „Sufcffag fur ©elbbefdjaffungSfoften

fipirt unb überbieg hat bie ©ottharbbahn ber Aarg. ©übbafu einen ©ritttfjeil beg ^Bruttoertrages uon beit auf ber

©treffe fid) ergebenbeit unb jährlich für biefelbe feparat 31t beredjneubeit ©rauSporteinuahmen 31t entrichten, inforoeit

berfelbe ben Vetrag uon $r. 35,000. — per VetriebSfilometer überfteigt.
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Nachdem durch Beschluß des Buudesrathes vom 43. September 4876 der für die Strecke Wohlen-Brngg

gewünschte Anschluß der Abzweigung in Hendschikon an die Bedingung der Anlage einer zweiten

Spur auf dem Theilstück Wahlen-Hendschikon geknüpft worden war, die Ausführung der letztern

uns jedoch vor der Hand als überflüssig erschien, glaubten wir bei genannter Behörde um einstweilige

Entbindung von dieser Verpflichtung einkommen zu sollen. Nach einer unter dem Vorsitz des Schweiz. Eisenbahn-

dcpartements abgehaltenen Conferenz mit Delegirten der Aargauischcn Negierung und des genannten Executiv-

comites erklärte sich das erstere damit einverstanden, daß die Aussührnng der zweiten Spur ans so lange

verschoben werde, als nicht das Bedürfniß einer solchen technisch nachgewiesen wird, worüber im Streitfälle der

schweizerische Bundesrath endgültig zu entscheiden hat.

In Folge der im Jahre 4877 nothwendig gewordenen Reduktion des Bauprogrammes der Gotthardbahn

wnrde auch die Ausführung der direkten Linie Lnzern-Jmmensee über Küßnacht bis auf weiteres verschoben,

jedoch in der am 6. Okt. gl. I. in Bern abgehaltenen Conferenz der Gotthardbahn, um ihr den» direkten

Anschluß an das Netz unserer Gesellschaft und an die Bern-Lnzern-Bahn in Lnzern zu sichern, die pachtweise

Ueberlassung der Strecke Rothkrenz-Jmmensee und das Mitbenützungsrecht der Linie Roth-

kreuz-Luzern eingeräumt.

Die im Berichtsjahr behufs vertraglicher Festsetzung der damals erst grundsätzlich getroffenen

Vereinbarungen wieder aufgenommenen Verhandlungen führten zum Abschluß eines Vertrages über die

Verpachtung der Strecke Nothkreuz-Jmmensee, nach welchem der Gotthardbahn einerseits die

ausschließliche Befahrung der Strecke Rothkrenz-Jmmensee mit ihren Zügen und das Recht des Bezugs aller

direkten und indirekten Transporteinnahmen unter Anwendung ihrer eigenen Tarife und Reglements, und der

sonstigen ans der Verwaltung der Bahn resultirenden Nutzungen zugestanden und ihr anderseits der Unterhalt

und die Verwaltung der Strecke mit allen dazu gehörigen Anlagen, Einrichtungen und Ausrüstungen (mit

Ausnahme des von den Eigenthümerinnen gegeil eine Entschädigung von Fr. 4000. — per Betriebsjahr und

Bahnkilometer zu liefernden Oberbaumaterials), sowie die Tragung der auf das Pachtobjekt entfallenden Erwerbssteuern

überbunden wurde.

Die der Bahneigenthümerin (Aarg. Südbahn) zu leistende Entschädigung wurde auf eine 6 °/„ige

Verzinsung des Gesammtbetrages der aufgewendeten Baukosten, jedoch ohne Zuschlag für Geldbeschaffungskosten

sixirt und überdies hat die Gotthardbahn der Aarg. Südbahn einen Dritttheil des Bruttoertrages von den auf der

Strecke sich ergebenden und jährlich für dieselbe separat zu berechnendeil Transporteinnahmen zu entrichten, insoweit

derselbe den Betrag von Fr. 35,000. — per Betriebskilometer übersteigt.
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îltlfôftige ihrer 9tatur nach auf ©auîonto faÏÏenbe Sîeuaulagen [tub nach twrauSgegangener 93erftänbig=

uug bev Kontrahenten non ber ©ottharbbalju auf iftetfjnitng ber ©igeuthumSoermaltungeu anzuführen, unb ift

bereit Äoftenbetrag beut 31t uerjinfeuben 33auïapital jujufdjlagen. Sie späc^tevivi übernimmt im roeitern bie

Haftbarkeit für allen währenb ber 33ertrag§bauer auf beut ifMjtobjeft fidj ereignenbeit unb nicht buret) pijere

©ewalt ueranlafften Schaben.

©er SSertrag ift auf ©onjeffionsbauer abgesoffen, immerhin mit ber ©efdjranfuug, baff er mit beut

Zeitpunkt einer allfälligen SSetriebSeröffnung ber birefteu Siuie Sujern^üfjnadht^mmenfee ipso jure erlifcht unb

ba§ bezüglich ber Seftimmitugen über ©utfctiäbigung nach Ablauf non fünf Sahren, non ber SBetriebSeröffuuug

au gerechnet, non jebem ber tontrahirenben %fyüte eine üieoifion »erlangt werben fantt.

Sie uertragSmäffige SBeorbnung ber Sfftitbenüfeung ber Station IRothîreuj Seitens ber

©ottharbbalju it it b ber Slarg. Sübbahn erfolgte buret) bett 3lbfchlu|j einer Uebereinfuuft groifc^en unferer

SSerwaltung, ütamens ber ülarg. Sübbahn unb ber 'Otorboftbafjit über bie ©rweitentng unb gemeiu=

jcljaftlidje 33enü|ung ber ermähnten Station, fomie buret) eine weitere SSereinbarnng jwifdjen ber 3torboftbahn unb

ber ©ottharbbahu über bie -äJtitbenüfeung ber 23ahnftrecke Dtothfreuj-Sujern mit Inbegriff ber Station Dtothtreuj

burch bie letztere.

SDurch biefe Verträge übernahm jebe ber beteiligten SSerwaltungeu au ber SSerjinfung be§ 2tnlagefapital§

uttb ait bett SBetriebä* unb Unterhaltungêfofteu biefer ©emetnfchaftSftatiou einen Sritttljeil unb im weitem würbe

bie Haftpflicht für Unfälle im SBefentlidjen nach beut ©ritnbfaij ber getrennten Haftbarkeit jeber Verwaltung für

ihr SrauSportmaterial unb bie in ihren ^lügen befinbttchen Ißerfonen unb gracljtobjekte geregelt.

3tu ber ©etbbefctjaffuug für ba§ Vaukapital ber genannten Station, welches fiejj folgenbermaafjett

jufammenfeht:

1. Selige -Itnlage $r. 120,000. —

2. Sofort nothweubige ©rweiterungSbauten für ©emeiufchaftSjwecfe „ 4-13,600. —

3. Separatanlage für bie ©iumüubitng ber ÏCarg. Sübbahn „ 195,900. —

§r. 729,500. —

hat ftch bie Karg. Sübbahn

bei iflof. 2 jitr Hälfte ga\ 413,600. — mit $r. 206,800. —
2

unb bei 8ßof. 3 gaitj mit „ 195,900. —

$r. 402,700. —

31t betheiligen.

5

Allfällige ihrer Natur nach auf Baukonto fallende Neuaulagen sind nach vorausgegangener Verständigung

der Kontrahenten von der Gotthardbahn auf Rechnung der Eigenthmnsverivaltnngen auszuführen, und ist

deren Kostenbetrag dem zu verzinsenden Baukapital zuzuschlagen. Die Pachten» übernimmt im weitern die

Haftbarkeit für allen während der Vertragsdaner auf dem Pachtobjekt sich ereignenden und nicht durch höhere

Gewalt veranlaßten Schaden.

Der Vertrag ist auf Conzessionsdauer abgeschlossen, immerhin mit der Beschränkung, daß er mit dem

Zeitpunkt einer allfälligen Betriebseröffnung der direkteil Linie Lnzern-Küßnacht-Jmmensee ipmo jure erlischt und

daß bezüglich der Bestimmungen über Entschädigung nach Ablauf von fünf Jahren, von der Betriebserösfuung

an gerechnet, von jedem der kontrahirenden Theile eine Revision verlaugt werden kann.

Die vertragsmäßige Beordnung der Mitbenützung der Station Rothkreuz Seitens der

Gotthardbahn und der Aarg. Südbahn erfolgte durch den Abschluß einer Uebereinkunft zwischen unserer

Verwaltung, Namens der Aarg. Südbahu und der Nordostbahn über die Erweiterung und

gemeinschaftliche Benützung der erwähnten Station, sowie durch eine weitere Vereinbarung zwischen der Nordostbahn und

der Gotthardbahn über die Mitbeuützung der Bahnstrecke Rothkreuz-Lnzern mit Inbegriff der Station Rothkrenz

durch die letztere.

Durch diese Verträge übernahm jede der betheiligten Verwaltungen an der Verzinsung des Anlagekapitals

und an den Betriebs- und Unterhaltungskosten dieser Gemeinschaftsstation eineil Dritttheil und im weitern wurde

die Haftpflicht für Unfälle im Wesentlichen nach dem Grundsatz der getrennten Haftbarkeit jeder Verwaltung für

ihr Transportmaterial und die in ihren Zügen befindlichen Personen und Frachtobjekte geregelt.

Au der Geldbeschaffung für das Baukapital der genannten Station, welches sich folgeudermaaßen

zusammensetzt:

1. Jetzige Anlage Fr. 120,000. —

2. Sofort nothwendige Erweiterungsbauten für Gemeinschaftszwecke „ 413,600. —

3. Separatanlage für die Einmündung der Aarg. Südbahn „ 195,900. —

Fr. 729,500. —

hat sich die Aarg. Südbahn

bei Pos. 2 zur Hälfte Fr. 413,600. — mit Fr. 206,800. —
2

und bei Pos. 3 ganz mit „ 195,900. —

Fr. 402,700. —

zu betheiligen.
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®ie sub. 3 bezeichneten ©eparatanlagen ber Stare;, ©iibbal;n betreffen bie Errichtung einer SDepotftation

für Sofomotinen nnb Söagen nebft juge^Bvenben ©eteifeanlagen, Sagerräumen unb Dtäumlichfetten juin Unter;

bringen beS gal;rperfoualS.

SDiefe ©epotftation fott zngteictj artet) für beit SDienft ber ©ott§arbbaE)n eingerichtet werben, welche in

golge ber hier nötigen ^ufammenfejjung, bejiehungSweife S5ecomponirung ihrer îji'tge ähnlicher Einrichtungen bebarf.

©er benannte BoranfdjlagSbetrag uoit gr. 195,900. — enthält auch bie nötigen Slnlagen für biefe

beibeit Bahnnerwattungen. 2öir jja&en un§ bereits mit ber ©ireftton ber ©otttjarbbalju über bie gemeinfd;aft=

liehe Erftettung, Benü^ung unb Unterhaltung berfelben grunbfätjlid; nerftänbigt.

©er 9lbfd(jtujj eines bezüglichen SßertrageS fällt über ben Mahnten biefeS 93erichte§ hinaus.

©ie auf bie ^Repartition ber Eapitatoerjinfung unb ber StationSfofteu bezüglichen BertragSbeftim=

inungeu fiitb gegenüber ber iRorboftbatjn auf 3ahre§fvift, foweit jeboct; hierbei bie ©ottharbbalm in Betracht fotnmt,

erft itaclj Stblauf eines Zeitraumes 1,011 fünf galjreit füubbar.

©ie letztere hat, fofern ihre SRitbenütjuug nicht minbeftenS fünf 3a£)re bauert (für baS bezügliche Bern

tragSuerhältnifj ift ebenfalls bie ipso jure eintretenbe Erlôfd;ung mit beut Zeitpuüft ber gubetriebfeizung ber

birefteu Sittie SuzerwÄüfmacht^gminenfee norgefeheu), billige Eittfchäbigung für Einrichtungen auf ber Station

SRothïreuj zu Iciftcn, welche bannjuntal für bie Eigentümerinnen berfelben entbehrlich werben.

©ie übrigen Beftimmungen ber angeführten Verträge bieten, als im wefentlichen mit ben in anbern

analogen Bereinbarungen enthaltenen übereinftiunneub, zu feinen befonbent Bewertungen Berantaffung.

II.

© a I) tt î> a it.
1. ©runberwerb.

Dtacljbem im Oftober 1879 bie Itatafterpläne für bie Strecfe ÏRurUiRothf'reuz aufgelegt werben waren,

nahmen im Berichtsjahre bie EppropriationSuerljanblungen einen fo befriebigenben Berlauf, bah beinahe fätumE

liehe Sauberwerbungen buret; freiwilligen ÄaufSabfchtufj zu billigen greifen bewerffteltigt werben fonnteu. ©er

©ang biefer Berl)anblungen war and; ein fo rafcljer, baff nach Bergebung ber Bauarbeiten au bie Unternehmer

bie ganze ©treefe fofort in Eingriff genommen werben tonnte. Sftur 11 gälte muhten non ber eibgen. ©djäizungS=

commiffion bebjanbelt werben, non beuen 8 an baS BunbeSgerid;t weitergezogen würben. Bon ben Einträgen ber

gnftructionScommiffion beS BunbeSgerichtS würben 7 non ben Parteien angenommen, unb nur bezüglich eines galleS

nom Expropriate« ber Entfdjeib be§ BunbeSgeridjteS angerufen, welches jeboch ben Intrag ber Eommiffion betätigte,

©iefe bunbeSgerichtlidjen Entfdjeibe würben erft im gal;re 1881 getroffen unb eg erfolgte bat;er bie SluSjahlung
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Die «à Z bezeichneten Séparatnnlagen der Aarg. Südbahn betreffen die Errichtung einer Depotstation

für Lokomotiven und Wagen nebst zugehörenden Geleiseanlagen, Lagerräumen und Räumlichkeiten zum

Unterbringen des Fahrpersonals.

Diese Depotstation soll zugleich auch für den Dienst der Gotthardbahn eingerichtet werden, welche in

Folge der hier nöthigen Zusammensetzung, beziehungsweise Decomponirung ihrer Züge ähnlicher Einrichtungen bedarf.

Der benannte Voranschlagsbetrag von Fr. 195,900. — enthält auch die nöthigen Anlagen für diese

beiden Vahnverwaltungen. Wir haben uns bereits mit der Direktion der Gotthardbahn über die gemeinschaftliche

Erstellung, Benützung und Unterhaltung derselben grundsätzlich verständigt.

Der Abschluß eines bezüglichen Vertrages fällt über den Rahmen dieses Berichtes hinaus.

Die auf die Repartition der Capitalverzinsung und der Stationskosten bezüglichen Vertragsbestimmungen

sind gegenüber der Nordostbahn ans Jahresfrist, soweit jedoch hierbei die Gotthardbahn in Betracht kommt,

erst nach Ablauf eines Zeitraumes von fünf Jahren kündbar.

Die letztere hat, sofern ihre Mitbenützung nicht mindestens fünf Jahre dauert (für das bezügliche Vcr-

tragsverhaltuiß ist ebenfalls die ixso jnrs eintretende Erlöschung mit dem Zeitpunkt der Inbetriebsetzung der

direkten Linie Luzern-Küßnacht-Jmmeusee vorgesehen), billige Entschädigung für Einrichtungen auf der Station

Nothkrenz zu leisten, welche danuzumal für die Eigeuthümerinuen derselben entbehrlich werden.

Die übrigen Bestimmungen der angeführten Verträge bieten, als im wesentlichen mit den in andern

analogen Vereinbarungen enthaltenen übereinstimmend, zu keinen besondern Bemerkungen Veranlassung.

II.

B a y n b a u.

l. Grunderwcrb.

Nachdem im Oktober 1879 die Katasterpläue für die Strecke Mnri-Rothkreuz ausgelegt worden waren,

nahmen im Berichtsjahre die Expropriatiousverhandluugen einen so befriedigenden Verlauf, daß beinahe sämmtliche

Lauderwerbungen durch freiwilligen Kanfsabschluß zu billigen Preisen bewerkstelligt werden konnten. Der

Gang dieser Verhandlungen war auch ein so rascher, daß nach Vergebung der Bauarbeiten an die Unternehmer

die ganze Strecke sofort in Angriff genommen werden konnte. Nur 11 Fälle mußten von der eidgen. Schätzungscommission

behandelt werden, von denen 8 an das Bundesgericht weitergezogen wurden. Von den Anträgen der

Jnstrnctiouscommission des Bundesgerichts wurden 7 von den Parteien angenommen, und nur bezüglich eines Falles

vom Expropriate» der Entscheid des Bundesgerichtes angerufen, welches jedoch den Antrag der Commission bestätigte.

Diese bundesgerichtlichen Entscheide wurden erst im Jahre 1881 getroffen und es erfolgte daher die Auszahlung
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bei- betreffenben 23eträge er ft irnct) Stbtauf be§ S3erid)ts>jal)re§. £>a jebod) ba§ Appropriation§gefd)äft für bie

©trecf'e 3)htri=9totpreuj &ur 3eit bec 33erid)terftattung üottftänbig abgefdftoffeu ift, taffeit mir am ©djtujf

biefeë StbfdjuitteS eine ©efauuntüberfidjt über biefe Appropriation folgen.

Stuf ber ©trect'e 9tot£)!rcuj Aminen) ee lourbeit bie ßanbermerbuitgeu mit ebenfo erfreulichem ©rfotge

uottjogen, fo baff nur 4 gälte ber eibgeit. ©djiitjungscommiffion übermiefen werben mußten, bereit 23eurtt)eitung

in baâ fotgenbe 33ericf)t§jat)v fättt.

äöir benutzten ferner bie bargeboteue ©etegenlfeit ein auf ber ©trecfe 93rugg £>enbfdj)i!on in Appro*

priation fattenbeS 2Bo£)ngebäitbe EäiifCict) jit erwerben.

SOrit gai)re§fd)tuj3 waren fotgenbe Saitbermerbungen ttnb SSeräugerungen oottjogen :

a) önubcrrocrbungcn.

Stargau

63 v i) § c.

ha. a. im?.

$nuffummc.

R-e- StS

Ariucrbê;
art.

J* sfi
s>

w " ^
s«s

f s

®t§.

a. ®îuvi=!)îotl)t'VC»î,

Raufen

®efammt=£otat

Scmcrfuttgcn.

Stargau. ÏRitri 38 3 55 66., 45,412 69 37 1 - 128

Stargau. SSenjenfcfjwil. 36 6 17 04.8 47,205 51 36 — — 76,5

Stargau. SJÎiitjtau 40 6 24 36.5 39,228 85 40 — — 63

Stargau. SMenberg 49 7 98 58.9 76,265 10 47 2 - 95,6

Stargau. Dberriiti. 34 7 26 61.g 47,802 61 34 — — 65„

3»s • • - tpüitenberg. 1 — 97 89.2 7,026 14 1 — — 71,8

3"« • • • ïtifd) 10 4 37 13-5 33,476 29 10 — — 76

208 36 57 75.Q 296,417 19 205 3 — 81,09

1 Xnuucufec«

,3»3 • • 9Ufd) 26 9 35 46.3 67,411 03 26 - — 72

Sujeru ÏReierêfappet. 3 1 43 61-8 10,224 50 3 — — 71

©d;wtj3. Äüfjuad)t 31 4 24 75.6 34,496 07 31 — — 81

60 15 03 83.6 112,131 60 60 — — 74,05

incl. $r. 12000 @ntfd)äbi=
gung für Verlegung eine§

©d)icf?plaije3.

incï. 2 ©ebänbe.

iticï. 3 ©ebciube.

1

269 51

1 53.9 2,800 — 1 — - —

63 12-5 411,348 79 266 3 — 79,67

1

tncï. £ctu§, wogegen
10 a. 89 m2 jii einem £au§
plofc nnentgelblidb abge*

treten umrben.

7

der betreffenden Beträge erst nach Ablauf des Berichtsjahres. Da jedoch das Expropriationsgeschäft für die

Strecke Muri-Rothkrenz zur Zeit der Berichterstattung vollständig abgeschlossen ist, lassen wir am Schluß

dieses Abschnittes eine Gesainmtübersicht über diese Expropriation folge».

Auf der Strecke Nothkrcuz-Jmmensee wurden die Landerwerbungen mit ebenso erfreulichem Erfolge

vollzogen, so daß nur 4 Fälle der eidge». Schätzungscommissiou überwiese» werden mußten, deren Beurtheilung

in das folgende Berichtsjahr fällt.

Wir benutzten ferner die dargebotene Gelegenheit ein auf der Strecke Brugg-Hendschikon in

Expropriation fallendes Wohngebände käuflich zu erwerben.

Mit Jahresschluß waren folgende Landerwerbungen und Veräußerungen vollzogen:

u) Landcrwerbungcu.

Aargau

Grüß e.

da. a. IU2.

Kaufsumme.

Fr- Cts

Erwerbsart.

«ZGZ
N Cts.

a. Muei-Rothkrcnz.

o. Brugg-Hendschiko».

Hausen

Gesammt-Total

Bemerkungen.

Aargau. Muri 38 3 55 66.7 45,412 69 37 1 — 128

Aargau. Benzenschwil. 36 6 17 04.g 47,205 51 36 — — 76„

Aargau. Mühlau. 40 6 24 76., 39,228 85 40 — — 63

Aargnn. Meienberg. 49 7 98 58., 76,265 10 47 2 - ss„

Aargau. Oberrüti. 34 7 26 61-, 47,802 61 34 — — 65,7

Zug Hünenberg. — 97 89.z 7,026 14 1 — — 71,5

Z"ll - - - Nisch 10 4 37 33,476 29 10 — — 76

208 36 57 75.g 296,417 19 205 3 — 81,os

1 Nothkrem-!zmmcnsce.

Z"g - - Nisch 26 9 35 46-, 67,411 03 26 — — 72

Lnzern Meierskappel. 3 1 43 61.g 10,224 50 3 — — 71

Schwyz. Küßnacht 31 4 24 75., 34,496 07 31 — — 81

60 IS 03 83., 112,131 60 60 — — 74,o-

incl. Fr. 12000 Entschädigung

für Verlegung eines
Schießplatzes.

incl. 2 Gebäude.

incl. 3 Gebäude.

1

269 51

1 53., 2,800 — 1 — - —

63 12-5 411,348 79 266 3 — 79,,7

î

incl. Haus, wogegen
10 a. 89 zu einem Haus
platz unentgeldlich abge¬

treten wurden.



b) äkvüufjcntttgctt.

Snitton. ©cmctnbett.

•_> «->

0 cn
J=t s
Ä* 0«5 »!£=
«5 «3S :«

i—i

S

©vöjjc. Änuffumtne.

0-1

58 ö

S5 c_>

"ET ^=*-

«s»
w

(rl -ë-

SBcmerfuttgett.

a. m2. gv. etg.
©t§.

9Iargau

9(argau

Senjbitrg

§aufeit

3

7

SRU^^JC

9

SBrttgg

40

rêtvcil

83

=£citb

29.3

=9JliuJ.

658

cOifott.

1,712

05

15

66,9

58
barunter 10 a. 89 m2 taufdjroeife
unentgelblid) abgetreten. (Vide

©rwerbungen.)

10 50 12.3 "co

;
0 20 4',28

3 « f <* w w c h ft c U it it g
brr ftoftrn brs (Stunbmuevbes für bic Strecke tEt net- Vi 0 t1) k r c it ; [iul. 17,545]*).

©cmeiiibett.

cl>

2'"
<=>

CJ S
Ö ft»«
« CÄ— e:<^
*<5 —

$itttfjcitiua(j $oftcnbctväge.
ist_>oiif s
ê'1.0
ET =: ^
&

Gt3.

©rioerfiSavt.

«55
«S

u •If!
ss

S '« s

as»

„/» as» as*

~7~t .73
C_> S *»^|l ë.ha. a- m2. Sr- et§.

1. ©ntfcfyäbigimg für Abtretung

Don ©runbftitcfeu uttb @e=

bchtbert fammt Snconoentenjen :

©emeitibe 4)citrt 43 4 16 14-8 57,553 88 138 *37 i 5

„ Senjenfcfiroil. 36 6 17 04.3 47,205 51 70„ 36 — —

„ 4Riii)Cau.... 40 6 24 76.., 39,228 85 63 40 — —

„ Feienberg 49 7 98 58.3 76,265 10 95„ 47 2 —

„ Oberruti 36 7 78 01.9 54,220 91 69,7 34 — 2

„ §i'tnenberg. 1 — 97 89.2 7,026 14 71,s 1 — —

„ 9ïïfcïj 11 5 09 25., 41,789 15 82 10 — 1

©ltmma 216 38 41 71., 323,289 .54 84,15 205 3 8

§teju fommeit:

2. ©exalte, 9ietfeau§tageii uub

Semite 3,102 90

3. ©cf)a&ung§= it. ©ericjjtêfoften 1,795 90

4. 33crfcî)iebeiteâ 213 08

Sota] 216 38 41 71., 328,401 42 85.,8 205 3 8

1 1

1
1

*) Snbegrtffen bte 9Iitfang§ 1881 oont 33unbe§geridjt erlebigten 8 gälte.

sz) Veräußerungen.

Kanton. Gemeinden.

N

Größe. Kaufsnmme.

K »
Bemerkungen.

A. M". Fr- Cts.
CtS.

Aargau

Aargau

Lenzburg

Hansen

3

7

Ruppe

9

Brugg

40

rsweil

83

-Hcnd

29.-

-Mue!.

658

chiton.

1,712 IN

66,g

58
darunter 10 u. 39 tauschweise
unentgeldlich abgetreten. (Viàe

Erwerbungen.)

10 50 12., 2,370 20 4l,2S

Z n s a m m en ftelln n g
der Koste» des Grandcrwcrbes für dir Strecke Muri-Ro t h kreu) sKil. 17,545^).

Gemeinden.

ZI
s -^ ^ ^
i-» ^ 'S

Flächenmaß Kostenbeträge.
à
ZK s
RAL
^ s ^
DT

Cts.

Erwerbsart.

ZHK
S

S'DZba. a- m 2. Fr- Cts.

4. Entschädigung sür Abtretung

von Grundstücken und

Gebäude» sammt Znconvenienzen:

Gemeinde Murr 43 4 16 14-, 57,553 88 138 -37 1 5

„ Benzenschwil. 36 6 17 04.z 47,205 51 76,- 36 — —

„ Mühlan.... 40 6 24 76.- 39,228 85 63 40 — —

„ Meienberg 49 7 98 58., 76,265 10 95,- 47 2 —

„ Oberrütr 36 7 73 01.Z 54,220 91 69,7 34 — 2

„ Hünenberg. 1 — 97 89-2 7,026 14 71„ 1 — —

„ Risch 11 5 09 25.- 41,789 15 82 10 — 1

Summa 216 38 41 71.. 323,289 54 84,.- 205 3 8

Hiezu kommen:

2. Gehalte, Reiseanslagen und

Löhne 3,102 90

3. Schatzungs- n. Gerichtskosten 1,795 90

4. Verschiedenes 213 08

Total 216 38 41 71.. 328,401 42 85.., 205 3 8

>

Inbegriffen die Anfangs 1831 vom Bundesgericht erledigten 8 Fälle.



9

©s ergibt fid) fotuit fur bie ©trede '3Jtitvi=91 ot^É reug ein $butc£)fdjmtt§pret§ won Êtê. 85. 48 per m 2

©t§. 7. 69 per Q' unb »on 18,717. 66 per kilometer, ©egeuiiber bem Soranfcfitag »on $r. 393,400. —

erzeigt fidj eine ©rfparnif; uou §r. 64,998. 58, gletd) ungefähr 16,5 %• ©a§ iRefuttat i[t and; roefentlid)

giinftiger at§ baSjenige für bie 23ahnftrede 9IupperSroit 2Ruri, für i»etd;e fid; ber ©urd)fd;nitt§prei§ auf

$r. 31,608. 10 per Kilometer, bejm. ©t§. '10. Ol per Q' ftetlte. (pag. 8 be§ 3>ahre§berid)te§ pro 1877.)

2. ®nuatt§fiiljtung.

a. gntU'i-^tofpmtj.

©er fdjroeij. SunbeSratt; genehmigte am 14. 3»uli nnfere iptauoortagen für bie §od;banteit ber 4

„^roifdjenftationen, i»eld;e auf ber ©übbahnftrede IRurUiRothfreuj ju errichten finb.

©eftiiht auf ba§ fRefuttat ber in unfern legten Seridft ermähnten ©oncurreujau§fchreibung fjabeu mir

bie Itnterbauarbeiten fämmtlid;er 3 Santoofe, in meiere bie ©trede eiugctl;eitt ift, im ©efammt»oraufd;tag§=

betrage »on §r. 1,274,568. 03 ben Unternehmern 21. Lettner, 9i. tpaaf, ÜR. Sreuliug nub §an§ Dîûïïer

mit einem 2lbgebot pou 16% % auf beit ©iut;eitëpreifeu be§ Soranfd;tage§ jur 2tu§führung übertragen.

©ie Arbeiten begannen am 22. iJRärj uub ergeben bi§ juin ©dftuffe be§ 3at;re§ nad)fotgeube

Seiftungen :

im Y. VI. VII. SautooS.

an ©rbarbeiten 94.6 93.6 92.6 0 //o be§ 23oranfd;tag§,

rf ©tüfmiauern. 107.5 28.2 — H // ff

ff Srüdeit unb ©urdjläffeit 85.7 86.0 57.3 ff ff ff

ff ©trafen uub SBegen 60.0 87.8 28.2 ff ff ff

ff gtufp unb Uferfchui^bauteu 43.s — 2.i ff ff ff

ff Sefdjotteruug 49.7 16.4 3.4
ff ff ff

ober in aïïen 3 Sautoofcu jufammen 79.6% be§ 2Soraufd;tage§ ; bie Sotteubung biefer 23al;uftrede auf 1. iRo=

»ember 1881, ben »ertrag§maf;igeu (SroffuungStermin, ift bat;er nid;t jit bejmeifetu.

3m VII. 2oo§ ergaben fid; einige 23aufd;mierigfeiteu, inbent fomot;t int (Siufdjnitt, at§ in ber ©amm=

nuffiiffitug norbüd; »on ber ©tation 9tott;freuj erhebtidje £Rutfd;ungeu eintraten, iuetd;e größere (SntroäfferuugS*

arbeiten uub ©tütjmaueru nöt^ig mad;teu.

©ie eiferucit Sri'tdeucouftruEtioneu, inct. ber fReufebriide bei ©berrüti werben »on uuferer fjauptroerU

ftätte in Often hergeftettt, roeldje bie 2trbeiteu bereits fo geförbert I;at, bafj bie Sotteubuitg berfelbeit int Saufe

be§ ©ommerS 1881 ju gewärtigen ift. ©ie erforbertidjeu ©d;ieueu, ioetd;e, wie fd;oit im 93eric^t pro 1877

ermahnt ift, auf ©nbe 1876 befteftt roareu, liegen in Ucuvi jur Sermenbuug bereit; für bie 23ahnfd;i»elTeu

würben SieferungSuerträge abgefd;toffeu. ©eftütjt auf bie güuftigeu fRefüttate, metd;e »erfd;iebeue au§täubifd;e

Sahnen mit eifernen ©ucrfdjroettcu erhielten, haben mir für bie ©trede Obervüti=91othtreuj eiferue ©uerfdpoeKen

in 2lu§fi(ht genommen.
21.=©. 2
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Es ergibt sich somit für die Strecke Muri-Nothkreuz ein Durchschnittspreis von Cts. 85. 48 per m 2

— Cts. 7. 69 per und von Fr. 18,717. 66 per Kilometer. Gegenüber dem Voranschlag von Fr. 393,490. —

erzeigt sich eine Ersparniß von Fr. 64,998. 58, gleich ungefähr 16,5 "/„. Das Resultat ist auch wesentlich

günstiger als dasjenige für die Bahnstrecke Rupperswil-Muri, für welche sich der Durchschnittspreis auf

Fr. 31,698. 19 per Kilometer, bezw. Cts. 19. 91 per stellte. (xuA. 8 des Jahresberichtes pro 1877.)

2. Bauausführung,

a. Wuri-Aothkreuz.

Der schweiz. Bundesrath genehmigte am 14. Juli unsere Planvorlageu für die Hochbauten der 4

Zwischenstationcn, welche auf der Südbahnstrecke Muri-Nothkreuz zu errichten sind.

Gestützt auf das Resultat der in unserm letzten Bericht erwähnten Concnrrenzausschreibung haben wir

die Uuterbanarbeiten sämmtlicher 3 Bauloose, in welche die Strecke eingetheilt ist, im Gesammtvoranschlags-

betrage von Fr. 1,274,568. 98 den Unternehmern A. Kettuer, N. Haaf, N. Breuling und Haus Müller

mit einem Abgebot von 16Hz °/„ auf den Einheitspreisen des Voranschlages zur Ausführung übertragen.

Die Arbeiten begannen am 22. März und ergeben bis zum Schlüsse des Jahres nachfolgende

Leistungen:
im V. VI. VII. Bauloos.

an Erdarbeiten. 94.° 93.° 92.° 0//0 des Voranschlags.

Stützmauern. 107.° 28.s — „
Brücken und Durchlässen 85.7 86.° 57.- // //

Straßen und Wegen 60.° 87.o 28.2 // „ /,

Fluß- und Uferschutzbauten 43.- — 2.4 //

Beschotterung 49.7 16.4 3.4

oder in allen 3 Bauloosen zusammen 79.6°/„ des Voranschlages; die Vollendung dieser Bahnstrecke aus 1.

November 1881, den vertragsmäßigen Eröffnuugstcrmiu, ist daher nicht zu bezweifeln.

Im VII. Loos ergaben sich einige Bauschwierigkeiten, indem sowohl im Einschnitt, als in der Damm-

anffüllung nördlich von der Station Nothkreuz erhebliche Nutschungen eintraten, welche größere Entwässernngs-

arbeiten und Stützmauern nöthig machten.

Die eisernen Brückenconstruktionen, incl. der Neußbrücke bei Oberrüti werden von unserer Hanptwerk-

siätte in Ölten hergestellt, welche die Arbeiten bereits so gefördert hat, daß die Vollendung derselben im Laufe

des Sommers 1881 zu gewärtigen ist. Die erforderlichen Schienen, welche, wie schon im Bericht pro 1877

erwähnt ist, ans Ende 1876 bestellt waren, liegen in Muri zur Verwendung bereit; für die Bahnschwellen

wurden Lieferungsverträge abgeschlossen. Gestützt auf die günstigen Resultate, welche verschiedene ausländische

Bahnen mit eisernen Qncrschwellen erzielten, haben wir für die Strecke Oberrüti-Rothkreuz eiserne Querschwellen

in Aussicht genommen.
A.-S. 2
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©ie §ocï)f>auteu für bie 4 groifdjenftatiouen 23enjenfd)roil, ûDîiiljtau, ©in§ itttb ©berrüti im 9Sovanfd^tag§=

betrage non jufaimnen gr. 141,949. 36 Ijaöeii mir auf ©runb be§ ©rgebuiffeâ einer ©ubmiffion bent §errtt

8. ©avnin, 23aunteiftcr in 3US ni it 20% 2lbgebot nom SBoranfdjlag übertragen, roeldjer biefetben fofort itt

Eingriff nantit unb berart fôrberte, baft am ©djluffe beS galjrcS 1880 auf alleu nier Stationen ber iRofjbau

ber" 2lufnaï)megebâube unb ©üterfdjuppcn tjergefteltt roar.

©ie @nbe ïïtîai ertaffene Sluêfdfreibung ber Uuterbauarbeiteu biefer 7,235111 langea, ba§ Y1II. Sau«

looS bitbetibcu ©trecfc, ergab eine aufjerorbentlidj ftarfe ©oncurrenj, in bereit golge biefe Arbeiten mit einem

?lbgebot uott 27% auf beut 33oranfc£)lag§betvage non gr. 800,138. 89 uergcbcit roetbeu fonuteu.

©ie Uitterneljiuer ©, §eiter, §. Üftöljring unb 23. ©traufj Ijabcn am 10. 2tuguft mit ben ©rbarbeiten

begonnen unb bis ©übe be§ 23erid)t§jaf)rc§ fotgenbc Seiftuugeu erhielt :

©iefer gortfdjritt eutfpridjt aitnüljernb bent aufgeteilten 23auprogvaiuut, ba ber 23olleubuug3tcrinin für

bie Unterbauarbeiten auf 1. September 1881 feftgefcljt rottrbe.

giir biefe ©frccfe forooljt at§ für bie Sittie 23rugg=§cubfd;ifoit ïjabeit mir ebenfalls eiferne ©uerfd;roelleu

ttitb ©tftfjlfdjieucu beftellt.

23ejüglid) biefer ©treefe fönnett roir utt§ auf ba§ im uorjäljrigen 23ericf)t ©efagte berufen, ©ie

erforbcrlidjen ©iitleitungeu junt 2litfauf be§ 23oben§ unb jitnt 23egintt ber 23aunrbcit auf 2lttfangS ©oiniuer

1881 fittb im ©ange.

©er tßcrfonalbcflanb be§ ©eftion§büreau§ in 2laran roat auf ©ttbe 1880 folgeuber:

1 ©eftionSingenieur,

4 gngeitieure,

b) gtofüßrcus-^mmcnffc.

an ©ibarbeiteu

„ SB'rücfen uttb ©urdjlciffeit

„ glut- unb Uferfdjujjbauten

unb int ©aujett.

18.7 % best 25oraufd)lagS.

rr

c) ^StuflQ-Jsenbfrbißott.

1 Slrdjiteft,

1 ©eonteter,

1 ©ecretär,

2 3eicf)uer,

1 SSurcaubiettcr,

©otal 11 23eamte.

Die Hochbauten für die 4 Zwischenstationcn Benzenschwil, Mühlau, Sins und Oberrüti im Voranschlagsbetrage

von zusammen Fr. 141,949. 36 haben wir auf Grund des Ergebnisses einer Submission dein Herrn

L. Garnin, Baumeister in Zug mit 29°/„ Abgebot vom Voranschlag übertragen, welcher dieselben sofort in

Angriff nahm und derart förderte, daß am Schlüsse des Jahres 1889 auf allen vier Stationen der Rohbau

der' Ausuahmegcbäude und Güterschuppen hergestellt war.

Die Ende Mai erlassene Ausschreibung der Unterbanarbeiten dieser 7,239'" langen, das VIII. Ban-

loos bildenden Strecke, ergab eine außerordentlich starke Coucnrrcnz, in deren Folge diese Arbeiten mit einem

Abgebot von 27"/„ auf dem Voranschlagsbetrage von Fr. 899,138. 89 vergeben werden konnten.

Die Unternehmer D. Heiter, H. Möhring und B. Strauß habcu am 19. August mit den Erdarbeitcn

begonnen und bis Ende des Berichtsjahres folgende Leistungen erzielt!

Dieser Fortschritt entspricht annähernd dem aufgestellten Bauprogramm, da der Volleudnugstermin für

die Unterbanarbeiten auf 1. September 1881 festgesetzt wurde.

Für diese Strecke sowohl als für die Linie Vrugg-Hcndschikon haben nur ebenfalls eiserne Oncrschwellen

und Stahlschiencn bestellt.

Bezüglich dieser Strecke können wir uns auf das im vorjährigen Bericht Gesagte berufen. Die

erforderlichen Einleitungen zum Ankauf des Bodens und zum Beginn der Bauarbeit auf Anfangs Sommer

1881 sind im Gange.

Der Personalbestand des Sektionsbüreans in Aaran wa> ans Ende 1889 folgender:

1 Sektiousingeuicur,

4 Ingenieure,

b) Nothttrcuz-Zmlneiisee.

an Erdarbeitcn

„ Brücken und Durchlässen

„ Fluß- und Uferschutzbauten

und im Ganzen.

18.7 °/o des Voranschlags.

e) Meugg-Knldschilion.

1 Architekt,

1 Geometer,

1 Secretär,

2 Zeichner,

1 Bureaudieuer,

Total 11 Beamte.
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III,

®etvie*.
©imtnljmcn 1111b ©fnttfiif bc§ SBcrfcljrS.

a. JUTgcmetitc gSemerlhtttflCtu

Sut 23evtc£jt§jaÇr meifeu gum erften ÏDÎaf feit ber ©röffuuug bei ©trecfe 2tavau=lJiuvi bie unmittelbaren

©etriebgetnualjmeit einen gortfdjritt gegen bag S3orjaIjr auf, itibeui biefetben, uadjbem fie non ruub gr.186,000. —

im 3aî)ie 1876 auf iitnb gr. 117,000 im Safjre 1879 gefallen umreit, für 1880 fid), mie ben nadffteljenbeu

Tabellen 511 entnehmen ift, auf ben immer nod; befdjeibeueit SBetrag non Çr. 162,289. 12 belaufen, mag einer

©eruteïjruug non 14,929. 24 ober ca. 10% ber le|tjäljrigeit (Sinualjiucu eutfpridjt.

®icfe ©M)r=6innaljmc uertljeilt fid) mit ruub %x. 11,500. — auf beu ißerfoneu uub ©epäcf'öerfeljr,

me(d)er in ftotge bcg güuftigeu ©augeg ber ©trofjinbuftrie fid) erfreulich gehoben l)at, uub mit ruub §r. 3500. —

auf beu ©iiterocrfetjr, ber aug beut nämlidfeu ©ritube, foroie roegeu ber ©anarbeiten auf ber ©tvecfe UturU

ÜKottyfreuj ctmaê lebhafter mar.

b. Jtfatißifdie (Srtjcßungcu.

1. Qrtnnaljmcn.

1«79. i«80.
Atcljv-

(Einnuljmc

Altiibcr-
(Einitaljme

29 Kilometer. 29 jliulometer.
gegenüber 1879«

A- Unmittelbare
iBetiicltgciunaOineut

& et«. spro ente Cts. Spto, ente Sicts. Si- cts.

77,649 79 52.71 44.84 1. tperfpnentraugpovt 88,830 55 54.74 47.98 ll,180 76 — —

3,696 18 2.51 2.13 2 ©epäcftraugport 4,174 88 2.57 2.26 ^1 ce 70 — —

2,934 35 1.99 1.70 3. ©ieljtraugport 2,958 13 1.82 1.60 23 78 — -
9,964 66 6.76 5.75 4.

5.

ïrauëport non ©ilgütern

ïranêport uou gemöf)u=

11,599 18 7.15 6.26 1,634 52
; t — "

48,071 38 32.63 27.76 liehen ©üteru 50,104 19 30.87 27.05 2,032 81 — —

5,003 52 3.40 2.89 6. 33erfd)iebeneg 4,622 19 2.85 2.60 — — 381 33

147,319 88 100.-

B. tWUttelbaec

162,289 12 100- 14,969 24 — —

25,857 82 14.93 lüetvieböetntiaDmeu : 22,870 61 12.35 — - 2,987 21

173,177 70 100.- £otal=(5iunaf)meu 185,159 73 100- 11,982 03 — -
1
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III.

Betrieb.
Einnahmen und Statistik des Verkehrs,

a. Alkgcmeinc Mcmerknngcn.

Im Berichtsjahr weisen zum ersten Mal seit der Eröffnung der Strecke Aaran-Mnri die unmittelbaren

Betriebseinnahmen einen Forlschritt gegen das Vorjahr aus, indem dieselben, nachdem sie von rund Fr. 186,000. —

im Jahre 1876 auf rund Fr. 147,000 im Jahre 1879 gefallen waren, für 1880 sich, wie den nachstehenden

Tabellen zu entnehmen ist, ans den immer noch bescheidenen Betrag von Fr. 162,289. 12 belaufen, was einer

Vermehrung von Fr 14,929. 24 oder ca. 10"/„ der letztjährigen Einnahmen entspricht.

Diese Mehr-Einnahme vertheilt sich mit rund Fr. 11,600. — auf den Personen- und Gepäckverkehr,

welcher in Folge des günstigen Ganges der Strohindnstrie sich erfreulich gehoben hat, und mit rund Fr. 3600. —

auf deir Güterverkehr, der aus dem nämlichen Grunde, sowie wegen der Bauarbeiten aus der Strecke Muri-

Rothkreuz etwas lebhafter war.

d. Statistische Hrtjevungen.

1. Einnahmen.

1879. 1830.
Mehr-

Einnahme
Minder-

Einnahme

29 Kilometer. 29 Kilometer.
gegenüber 1879.

71. Unmittelbare
Betriebseinnahmen»

Fr- CtS. Pro ente Ar. Cts. Pro. ente Ar. CtS. Fr. Cts.

77,619 79 52.7t 44.84 1. Personentrausport 88,830 55 54.74 47.08 11,180 76 — —

3,696 18 2.St 2ns 2 Gepäcktransport 4,174 88 2.57 2.20 178 70 — —

2,934 35 1.9» 1.7» 3. Viehtransport.... 2,958 13 1.82 1.00 23 78 — -
9,964 66 6.70 5.75 4.

5.

Transport von Eilgütern

Transport von gewöhn¬

11,599 18 7.15 6.so 1,634 52

48,071 38 32.SZ 27.70 lichen Gütern 50,104 19 30.87 27.05 2,032 81 —

5,003 52 3.40 2.80 6. Verschiedenes 4,622 19 2.85 2.50 — — 381 33

147,319 88 100.-

L. Mittelbare

162,289 12 100- 14,969 24 — —

25,857 82 14.os Betriebseinnahmen: 22,370 61 12.85 — - 2,987 21

173,177 70 100.- Total-Einnahmen 185,159 73 100- 11,982 03 — -
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2. Drrkrljr uub Qrtimaljmrn uadj ben einzelnen Urdjiuuigsrukrikcn.

©clvickcuc Snljnlänge
ïi'nnëpot'tquantttâtcii • (1 i it 1t n Ij ttt c tt.

29 fiiloinetcr.
1880 1879. 1880. 1879.

I. ^Pcvfoncntronê^ovt.

a. 3uv gcroü()itltdjcn gafjvtnx'e :

©tttfadje $aßrt
b. 3U ermäßigten gaßrtapen :

§in= uub 9iüctfat)rtbiüete.
ï(bouuement§6i(Iete
8uft« uub O^uubfaßvtbittete
ïOtitttâr- uub sÇoli^itvan§porte
@efellfd;aft§= uub ©djulfa^vten

sperfoneit

63,882

101,686
5,622

46

726

2,390

^Pro3ente

36.04

58.32

3.23

0.12

0.42

1.37

sperfonen

58,208

85,760
6,534

110

796

1,794

«Prozente

38.-

55.02

4.27

0.C8

0.64

1.19

So.

35,301

51,299
955

22

375
875

GtS.

30

95

90
05

40
95

$ßrogente 1

39.74

57.75

1.07

0.03

0.42

0.99

So-

32,598

42,812
1,089

61

354
733

sa.

29

30
85

45

55
35

^rogente

41.97 I

55.14

1.41

0.08

0.16

0.04

îotot 174,352 100- 153,202 100- 88,830 55 100.- 77,649 79 100-
SMapitutatiou nad) klaffen:

ttaffe I
„ II
„ I"

15,253
159,099

8.75

91.25
14,001

139,201

9.14

90.86
11,630
77,200

27

28

13.09

86.91
10,957
66,692

18

61
14.u
85.89

îotcil 174,352 100- 153,202 100.- 88,830 55 100- 77,649 79 100.- 1

11. ©cpätfhnitbßtitt
Sonnen

564

Sonnen

514 4,174 88 3,696 18

III. ©ießhaitSport.

klaffe I
„ II
„ III
„ IV

Stiict

160

1,582
537

103

6.72

66.12

22.54

4.32

StiUE

161

1,336
1,066

168

5.80

48.93

39.03

6.15

2,958 13 • 2,934 35

ïotal 2,382 100- 2,731 100.- 2,958 13 2,934 35 j

IV. ïvattëpovt bon dilgütcrn.
Sonnen

2,974 •

Sonnen

2,667 11,599 18 9,964 66 j |

V. îvauêpottb. gcmäßnl. ©iitertt.
S'tovmalftaffe I

II
SBageuIabunggflnffc A.

B.
o.
D.
E.

Tonnen

2,173
5,662
2,782
4,250
1,949
2,211
6,259

8.59

22.38

11.02

16 81

7.71

8.74

24.75

Sonnen

2,546
5,716
2,284
3,981
1,520
3,908
4,416

10.45

23.45

9.37

16.33

6.25

16.03

18.12

50,104 19 48,071 38 •

îotat 25,286 100.- 24,371 100.- 50,104 19 1 48,071 38

VI. SBcifdjicbcttcë 4,622 19 5,003 52

VII. SMittcIbnvc {Betriebseinnahmen 22,870 61 25,857 82

©efanxmt^SEotat 185,159 73 | 173,177 70

•Il 1 1
1
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2. Verkehr und Einnahmen nach den einzelnen Vrchnungsrubrikrn.

Betriebene Bahnliinge
Transportqnniititätcn - Ein n a h m e n.

29 Kilometer.
t!lt!0 IN79. tîtt!0. 4 «7».

I. Pcrsonrntrnnsport.
-1., Zur gewöhnlichen Fahrtaxe:

Einfache Fahrt
b. Zu ermäßigten Fahrtaxen:

Hin- und Rückfahrtbillete.
Abonnementsbillete
Lust- und Nuudfahrtbillete
Atilitär- und Polizeitransporte
Gesellschafts- und Schulfahrten

Personen

63,882

101,686
5,622

46

726

2,390

Prozente

36.ot

58.ss
3.ss

0.«s

0.42

1.37

Personen

58,208

85,760
6,534

110

796

1,794

Prozente

38-

55.02

4.27

0.cs

0.04

1.IS

Fr.

35,301

51,299
955

22

375
875

Cts.

30

95

90
05

40
95

Prozente I

39.74

57.75

1.07

0.03

0.42

0.00

Fr.

32,593

42,812
1,089

61

354
733

Cts.

29

30
85

45

55
35

Prozente

41.07

55.14

1.41

O.os

0.40

0.04

Total 174,352 100." 153,202 100.- 88,830 55 100." 77,649 79 100.-
Rekapitulation nach Klassen:

Klasse I
„ "
„ m

15,253
159,099

8.75

91.sZ
14,001

139,201

9.44

90-ss
11,630
77,200

27

28

13.0»

86.0t
10,957
66,692

18

61
14.it
85.ss

Total 174,352 100- 153,202 100.- 88,830 55 100." 77,649 79 100.- I

II. Gcpäcktrausport

Tonnen

564

Tonnen

514 4,174 88 3,696 18

III. Viehtransport.
Klasse I

„ II
„ m
„ IV

Stück

160

1,582
537

103

6.72

66.42

22.04

4.ss

Stück

161

1,336
1,066

163

5.so

48.93

39.0Z

6.ts

2,958 13 - 2,934 35 -

Total 2,382 100." 2,731 100.- 2,958 13 2,934 35 j

IV. Transport von Eilgütern.
Tonnen

2,974 '

Tonne»

2,667 11,599 18 9,964 66 j

V. Transport v. gewöhnt. Gütern.
Normalklasse I

II
Wagenladnngsklassc iV.

L.
o.
v.
L.

Tonnen

2,173
5,662
2,782
4,250
1,949
2,211
6,259

8.5»

22. SS

ll.os
16 SI

7.71

8.74

24.70

Tonnen

2,546
5,716
2,284
3,98t
1,520
3,908
4,416

1V.4S

23.45

9.37

16.33

6.25

16.03

18.12

50,104 19 48,071 38 -

Total 25,286 100." 24,371 100.- 50,104 19 I 48,071 38

VI. Verschiedenes 4,622 19 5,003 52

VII. Mittelbare Betriebseinnahmen 22,870 61 25,857 82

Gesammt-Total 185,159 73 î 173,177 70

» >
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3. $urd)fdjnitts-Œrg?bnt!Tc.

betriebene baljnlänge 29 Äüometer. 1880. 1879.

HJcvfonctttranë^ovt.

©innaljmebetreffuifj per Kilometer grauten 3,063.13 2,677.58

„ „ 3îeifenbeit 11 0.51 0.51

„ „ „ unb Kilometer 6entitne§ 4,33 4.35

3eber Sïeifenbe fiat befahren im Snrdjfdjnitt after Staffen. Kilometer 11.79 11.64

gafjt bev juritcfgelegten ij?ev)onen=.ftitometer 2,056,154 1,783,256

ïhif bie gange bafynlänge begogett fommeit im Sotat tJïeifenbe 70,902 61,492

„ jebeu Kilometer fommen
11 6,012 5,283

„ „ ißerfonenroagenad)fen=,Ki[omefer fommen
II 4,18 3.91

„ 100 bewegte ©iijplâije ïommen II 26 or 25.14

©rpiiffhnnêpovt.
©innaJjmbetreffnijj per Kilometer granfeit 143.96 127.46

„ „ Sonne
11

7.40 7.19

„ „ Steijenben ©eittime§ 2,39 2.41

„ „ „ unb Kilometer II 0.20 0.21

3af)t ber Sonnen-Äitometer (beregnet à 50 ©t§. per Sonit.=Äü.) 8,350 7,392

Stuf jebeti Kilometer fommen Sonnen 19.45 17.72

„ - „ Dîeifenben „ Kitogr. 3.33 3.86

bidjirnnSpurt.
©inna^mebetreffnjg per Kilometer granfen 102.01 101.18

n H ©iiief
11

1.24 1.07

c3n^f ^ei' SomtemKilometer (berechnet à 50 <St§. per Sonn.*Äit.) 5,916 5,869

©iitcvhnnsport.
(Sinuafjmebetreffnijj per Kilometer granfen 2,287.09 2,173.78

nämfidj non ©itgütem
11

399.97 343.61

„ „ gewöhnlichen ©utern
11 1,727.73 1,657.63

a „ ©pefen
11

159.39 172.54

©iunahmebetreffitijj per Sonne
11

2.35 2,33

„ „ SonnemKifometer ©eutimeS 17.33 16.91

3icbe Sonne fjat befahren Kilometer 13.54 13.79

ï$af)f ber gurücfgelegten SonnewKüom. (epcl. ©epäcf unb biet)). 382,633 372,779

üluf bie gange bahnlänge belogen fommen Sonnen 13,194 12,854

„ jeben Kilometer fommeit
11

974 932

©efantmtjahf ber juriicfgelegten SonnemKif. (inef. ©epäcf unb bieh) • 396,899 386,040

2(nf jeben ©üterwagenad)fcn=Kifom. (iuef. ©epäcf unb bieh) fommen Sonnen 0.76 0.67

„ 100 Sonnen Sragfraft fommen
11

14,91 13.40

SHittcfbarc bctncb§s(lintmhmcit.
betreffnijj per Kilometer granfen 788.04 891.65

Sotnbdinunfjme per Kilometer granfen 6,384,82 5,971.65

13

3. Dnrchschnitis-Crgàiffe.

Betriebene Bahnlange 29 Kilometer. 1880. 1879.

Personcntraiisport.
Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 3,063.1s 2,677.58

„ „ Reisenden o.si 0.S1

„ „ „ und Kilometer Centimes 4.ss 4.S5

Jeder Reisende hat befahren im Durchschnitt aller Klasse». Kilometer 11.7» 11.04

Zahl der zurückgelegten Personen-Kilometer 2,056,154 1,783,256

Auf die ganze Bahnlänge bezogen kommen im Total Reisende 70,902 61,492

„ jeden Kilometer kommen
// 6,012 5,283

„ „ Personenwagenachsen-Kilometer kommen 4.18 3.»i

„ 100 bewegte Sitzplätze kommen // 26 or 25.14

Gepncktransport.

Einnahmbetreffniß per Kilometer Franken 143.S- 127.4°

„ „ Tonne 7.40 7.1»

„ „ Reisenden Centimes 2.ZS 2.41

„ „ „ und Kilonieter // V.sv 0.21

Zahl der Tonnen-Kilometer (berechnet à 50 Cts. per Tonn.-Kil.) 8,350 7,392

Auf jeden Kilometer kommen Tonnen 19.45 17.7S

„ „ Reisenden „ Kilogr. 3.ss 3.ss

Viehtranspart.
Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 102.01 101.18

v // strick 1.S4 1.07

Zahl der Tonnen-Kilometer (berechnet à 50 Cts. per Tonn.-Kil.) 5,916 5,869

Gütertransport.
Einnahmebetreffniß per Kilometer Franken 2,287.os 2,173.7»

nämlich von Eilgütern. '
7/

399.07 343.01

„ „ gewöhnlichen Gütern
// 1,727.?s 1,657.°s

„ „ Spesen //
159.SS 172.54

Einnahmebetreffniß per Tonne
//

2,ss 2.ss

„ „ Tonnen-Kilometer Centimes 17.sz 16.si

Jede Tonne hat befahren Kilometer 13.54 13.7»

Zahl der zurückgelegten Tonnen-Kilom. (epcl. Gepäck und Vieh). 382,633 372,779

Auf die ganze Bahnlänge bezogen kommen Tonnen 13,194 12,854

„ jeden Kilometer kommen 974 932

Gesammtzahl der zurückgelegten Tonncn-Kil. (incl. Gepäck und Vieh) - 396,899 386,040

Ans jeden Gütcrwagenachsen-Kilom. (incl. Gepäck und Vieh) kommen Tonnen 0.70 0.07

„ 100 Tonnen Tragkraft kommen 14.01 13.40

Mittelbare Betricbs-Einiiahmcn.
Betreffuiß per Kilometer Franken 788.04 89,1.05

Total-Einiiahmc per Kilometer Franken 6,384.ss 5,971.05
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4. Jîrrquenj îtnb CÊtiutaljmcn nadj ïicrt ïttonateit.

% t a » § m t i i) » a tt t i t ft t c it.

1880.
pcffanrn ffiepâdt lüifl). 6> it 1 e x.

&W- Sonnen. StiicE. (Eilgut.
piaffe. Sotal.

I. II. A. ß. C. D. E.

Sonnen Tonnen Tonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen

Saituar. 9,836 36 161 193 198 468 256 177 135 93 512 2,032
gtbntar. 10,866 43 178 206 205 500 193 118 104 158 470 1,954
Üttär$. 12,723 42 160 341 187 589 274 429 267 349 372 2,808
«prit 12,044 44 151 286 177 579 309 341 239 237 501 2,669
Wai 14,411 48 220 282 193 466 199 432 195 161 510 2,438
Sunt 21,684 40 161 291 141 367 132 504 171 123 810 2,539
Suti 14,660 50 189 309 147 397 222 356 161 456 772 2,820
3luguft 16,809 48 249 220 174 378 129 314 139 80 565 1,999
September 19,461 49 218 227 196 410 175 299 140 116 483 2,046
October. 16,298 53 202 193 174 573 276 487 162 304 428 2,597
-Jcooember. 13,018 59 209 179 193 460 322 416 132 92 413 2,207
3)e$ember 12,542 52 284 247 188 475 295 377 104 42 423 2,151

ïotat 174,352 564 2,382 2,974 2,173 5,662 2,782 4,250 1,949 2,211 6,259 28,260

gegeuûbev
1879:

rne^r 21,150 50 —• 307 — — 498 269 429 — 1,843 1,222
weniger — — 349 — 373 54 — — — 1,697 — —

© i » u a 0 «t c ».

1880. .mittelbare $nitto-ffiinnal)men

fterfoimt. (Scpädi. Diel). ©iitcr. $ctriebs- Sotal. per ißilomfter.

Œinnaljmen. 1»80. 1879-

3*. et?. %' et?. Sr. et?. & et?. Sc. et?. 3t- et?. 3t. et?. St- ets.j

Sanuar 4,803 29 260 07 190 40 4,786 24 10,040 — 346 21 357 19

gebntar 5,347 97 295 69 210 19 4,498 10 10,351 95 356 96 367 34

6,632 — 304 78 221 87 6,707 33 13,865 98 478 14 434 22

gxpvii 6,176 94 324 18 215 68 6,120 73 12,837 53 442 67 487 32
2Rai 7,763 38 360 86 262 21 5,445 11 13,831 56 476 95 469 75 j

Sunt 10,290 24 299 82 227 45 5,898 24 16,715 75 576 41 407 731

Suft 7,515 13 376 98 231 03 5,868 Ol 13,991 15 482 45 461 81

2lugnft 9,218 35 373 60 297 30 4,658 38 14,547 63 501 64 453 64

September 10,338 29 353 15 280 58 5,040 71 16,012 73 552 16 477 61
October 7,965 80 421 05 256 98 6,452 — 15,095 83 520 55 453 26

SJtouember.... 6,727 99 423 60 285 74 5,495 92 12,933 25 445 98 371 75 I

©ejember 6,051 17 381 10 278 70 5,354 79 12,065 76 416 06 338 38 ;

162,289 12 5,596 18 5,080 —-I

Sanuar bi§ SDejember 22,870 61 22,870 61 788 64 891 65

Ootctl 88,830 55 4,174 88 2,958 13 66,325 56 22.870 61 185,159 73 6,384 82 5,971 65 :

gegenüber 1879:
met)r 11,180 76 478 70 23 78 3,286 — — — 11,982 03 413 17

weniger — — — — — — — — 2,987 21 — — — —
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4. Frequenz und Einnahmen nach den Monaten.

T 4 ans t» o r t q « a tt t i t ü t e ».

1880.
Person«! Gepäck Vieh. Hüter.

Zahl. Tonncn. Stock. Eilgut.
K l » s s e.

Total.
I. II. A. L. v. v. D.

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonne» Tonnen Tonnen Tonne» Tonnen

Januar. 9,836 36 161 193 198 468 256 177 135 93 512 2,032
Februar. 10,866 43 178 206 205 500 193 118 104 158 470 1,954
März. 12,723 42 160 341 187 589 274 429 267 349 372 2,808

April.... 12,014 44 151 286 177 579 309 341 239 237 501 2,669
Mai 14,411 48 220 282 193 466 199 432 195 161 510 2,438
Juni 21,684 40 161 291 141 367 132 504 171 123 810 2,539
Juli 14,660 50 189 309 147 397 222 356 161 456 772 2,820
August 16,809 48 249 220 174 378 129 314 139 80 565 1,999
September 19,461 49 218 227 196 410 175 299 140 116 483 2,046
October. 16,298 53 202 193 174 573 276 437 162 304 428 2,597
November. 13,018 59 209 179 193 460 322 416 132 92 413 2,207
Dezember. 12,S42 52 284 247 188 475 295 377 104 42 423 2,151

Total 174,352 564 2,382 2,974 2,173 5,662 2,782 4,250 1,949 2,211 6,259 28,260

gegenüber
1879:

mehr 21,150 50 —' 307 — — 498 269 429 — 1,843 1,222
weniger — 349 — 373 54 — — — 1,697 .— —

C i » î» a h »» e ».

1880. Mittelbare Brntto-Einnahmen

Personen. Gepäck. Vieh. Güter. Betriebs- Total. per Kilometer.

Einnahmen. Nt»v
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr- Cts. Fr- Cts. Fr- Cts>

Januar 4,803 29 260 07 190 40 4,786 24 10,040 346 21 357 19

Februar 5,347 97 295 69 210 19 4,498 10 10,351 95 356 96 367 34 >

März 6,632 — 304 78 221 87 6,707 33 13,865 98 478 14 434 22

April 6,176 94 324 18 215 68 6,120 73 12,837 53 442 67 487 32

Mai 7,763 38 360 86 262 21 5,445 11 13,831 56 476 95 469 75

Zum 10,290 24 299 82 227 45 5,898 24 16,715 75 576 41 407 73!

Juli 7,515 13 376 98 231 03 5,868 01 13,991 15 482 45 461 81

August 9,218 35 373 60 297 30 4,658 38 14,547 63 501 64 453 64

September 10,333 29 353 15 280 58 5,040 71 16,012 73 552 16 477 61
October 7,965 80 421 05 256 98 6,452 — 15,095 83 520 55 453 26

November.... 6,727 99 423 60 285 74 5,495 92 12,933 25 445 98 371 75

Dezember.... 6,051 17 381 10 278 70 5,354 79 12,065 76 416 06 338 38^

162,289 12 5,596 18 5,080 —-!

Jauuar bis Dezember 22,870 61 22,870 61 788 64 891 65

Total 88,830 55 4,174 83 2,958 13 66,325 56 22.870 61 185,159 73 6,384 82 5,971 65

gegeuüber 1879:
mehr 11,180 76' 478 70 23 78 3,286 — — — 11,932 03 413 17

weniger — — — — — — — — 2,987 21 — — — —
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5. (Einnahmen itad) bcn ^Monaten.

® i tt tt a l) ttt c tt.

1880.
Pro-

|

Pro¬
pruUo-CEinnahmen

fier|aiten tncl) unit
Petriebo- Sotal. per Kilometer.

uni fficpiick. jente. (Sitter. zente. j Jcinititljmeit
zente.

1880. 1879.

S»'. Et§. Sr- ets. Sr. eta. I

Sr. ets. Sr. et s. Sr. ets.

Semuctr 5,063 36 5.44 4,976 64 7.18 10,040 — 6.19 346 21 357 19

gebruar 5,643 66 6,07 4,708 29 6.80 • 10,351 95 6.38 356 96 367 34

®»rj 6,936 78 7,4g 6,929 20 10- 13,865 98 8.65 478 14 434 22

«prit 6,501 12 6.99 6,336 41 9.15 12,837 53 7.91 442 67 487 32

Wax 8,124 24 8.74 5,707 32 8.24 13,831 56 8.52 476 95 469 75

Sunt -.1 10,590 06 11.38 6,125 69 8.84 4 16,715 75 10.29 576 41 407 73

Suit I

7,892 11 8.49 6,099 04 8.81 « 13,991 15 8.62 482 45 461 81

îtuguft 9,591 95 10.31 4,955 68 7.15 14,547 63 8.ög 501 64 453 64

September 10,691 44 11.49 5,321 29 7.68 4 16,012 73 9.87 552 16 477 61

Oftober 8,386 85 9.02 6,708 98 9.08 15,095 83 9.30 520 55 453 26
Sfonember 7,151 59 7.69 5,781 66 8 34 12,933 25 7.97 445 98 371 75

©egember 6,432 27 6.92 5,633 49 8.13 » 12,065 76 7.44 416 06 338 38

162,289 12 100.- 5,596 18 5,080 —
Samtar bi§ ©egember 22,870 61 22,870 61 788 64 891 65

©otat 93,005 43 100- 69,283 69 100- 22,870 61 185,159 73 6,384 82 5,971 65

gegenüber 1879:
meïjr 11,659 46 3,309 78 — — 11,982 03 413 17

mentger — — — — 2,987 21 — — — —

© i tt it it t) tit c tt.

1879.
Pro- Pro-

fttittetbare
pro-

Pnttto-GEinnahmen
|ier(oncn j

4.1 ICI) Ulli)
Petriebs- ®otal. per Kilometer.

jente.Œtmialjmen 1879. 1878.

Sr- ets. Sr. ets. Sr. ets. Sr. ®tä- Sr. ets Sr. et.

Satuiar 5,507 73 6.77 4,850 90 7.35 10,358 63 7.03 357 19 351 Ol

gebruar. 5,544 82 6.82 5,108 11 7.74 10,652 93 7.23 367 34 337 16

SJlfirj 6,246 44 7.08 6,345 77 9.62 4 12,592 21 8.55 434 22 377 56

ïtpril 6,335 37 7.79 7,796 75 11.82 14,132 12 9.59 487 32 382 20

9M 7,539 61 9.27 6,083 20 9.22 » 13,622 81 9.35 469 75 432 Ol

Sunt 7,439 58 9.15 4,384 70 6.65. 11,824 28 8.03 407 73 388 15

Suit. 8,190 85 10.07 5,201 74 7.88 • 13,392 59 9.09 461 81 759 50

ïtuguft - 7,997 61 9.83 5,157 89 7.82 13,155 50 8.93 453 64 413 55
September 8,281 93 10.18 5,568 58 8.44 13,850 51 9.40 477 61 466 12
Oftober 7,380 37 9.07 5,764 28 8.74 13,144 65 8.92 453 26 513 35
Sfooentbcr 6,061 86 7.45 4,718 91 7.15 10,780 77 7.32 371 75 395 06
©egember 4,819 80 5,92 4,993 08 7.57 • • 9,812 88 6.60 338 38 354 88

147,319 88 100- 5,080 .— 5,170 55

Saituar bi§ ©egember 25,857 82 25,857 82 891 65 795 52

©otal 81,345 97 100.- 65,973 91 100.- 25,857 82 173,177 70 5,971 65 3,966 07

gegenüber 1878:
rnefjr — — 4,529 95 2,787 62 161 58 5 58

roentger 7,155 99 — —- — — — —
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5. Einnahmen nach den Monaien.

E i n n a h m c n.

1880.
Pro¬ Pro- Pro-

Brutto-Cinnabincn
Personen vie!) uno

Betriebs- Total. per Kilometer.
»nb Gepäck. zente. Güter. zcnte.

Tinnahmen
zente.

1880. 1»70.

Fr. Cts. Fr. CtS. Fr. Cts.! Fr. Cts. Fr- Cts. Fr. CtS.

Januar 5,063 36 5.«« 4,976 64 7.18 10,040 — 6.lg 346 21 357 19

Februar 5,643 66 6.°? 4,703 29 6.so - 10,351 95 6.ss 356 96 367 34

März 6,936 78 7.io 6,929 20 10.- 13,865 98 8.65 478 14 434 22

April 6,501 12 6.SS 6,336 41 9.15 12,837 53 7.01 442 67 487 32

Mai 8,124 24 8.?« 5,707 32 8.24 13,831 56 8.52 476 95 469 75

Juni 10,590 06 11.SS 6,125 69 8.8« 16,715 75 10.2g 576 41 407 73

Juli >

7,892 11 8.«g 6,099 04 8.S1 13,991 15 8.02 482 45 461 81

August 9,591 95 10.si 4,955 68 7.15 14,547 63 8.so 501 64 453 64

September 10,691 44 ll.ig 5,321 29 7.os 16,012 73 9.»7 552 16 477 61

Oktober 8,386 85 9.02 6,708 98 9.08 15,095 83 9.so 520 55 453 26

November 7,151 59 7.Kg 5,781 66 8 s« 12,933 25 7.07 445 98 371 75

Dezember 6,432 27 6.S2 5,633 49 8.iZ 12,065 76 7.4« 416 06 338 38

162,289 12 100.- 5,596 18 5,080 —
Jauuar bis Dezember 22,870 61 22,870 61 788 64 891 65

Total 93,005 43 100- 69,283 69 100- 22,870 61 185,159 73 6,384 82 5,971 65

gegenüber 1879:
mehr 11,659 46 3,309 78 — — 11,982 03 413 17

weniger ^ — — — — 2,987 21 — — — —

Ein» a h m e n.

1879.
Pro- Pro-

Mittelbare
Pro-

Brntto-Einnabmen
perjonen ^ tiiey »no

Betriebs- Total. per Kilometer.
zcnte.' ' Einnahmen 1870. 1878.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr- CtS' Fr- CtS Fr- Ct.

Januar 5,507 73 6.?7 4,850 90 7.S5 10,358 63 7.os 357 19 351 01

Februar. 5,544 82 6.82 5,108 11 7.7« 10,652 93 7.23 367 34 337 16

März 6,246 44 7.08 6,345 77 9.02 12,592 21 8.55 434 22 377 56

April 6,335 37 7.7« 7,796 75 11.82 14,132 12 9.59 487 32 382 2V!

Mai 7,539 61 9.27 6,083 20 9.22 13,622 81 9.25 469 75 432 01

Juni 7,439 58 9.1k 4,384 70 6.05. 11,824 28 8.0S 407 73 388 15

Juli. .'.... 8,190 85 10.07 5,201 74 7.88 ' 13,392 59 9.09 461 81 759 50
August 7,997 61 9.SS 5,157 89 7.82 13,155 50 8.9g 453 64 413 55
September 8,281 93 10.18 5,563 58 8.44 13,850 51 9.40 477 61 466 12
Oktober 7,380 37 9.07 5,764 28 8.74 13,144 65 8.92 453 26 513 35
November 6,061 86 7.45 4,718 91 7.15 10,780 77 7.Z2 371 75 395 06
Dezember 4,819 80 5.S2 4,993 08 7.57 - 9,812 88 6.00 338 38 354 88

147,319 88 100- 5,080 .— 5,170 55

Jauuar bis Dezember 25,857 82 25,857 82 891 65 795 52

Total 81,345 97 100.- 65,973 91 100.- 25,857 82 173,177 70 5,971 65 5,966 07

gegenüber 1878:
mehr — — 4,529 95 2,787 62 161 58 5 58

weniger 7,155 99 — —- — — — — —
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6. /reqitcnj unb dtnnaljmett nacjj ben $tattoneit.

S t a t i o il c ii.

îtarau
tRuppev§Tt)t)[

Sengburg
Jjjenbfdjifoit
©ottifotuSintifon
ÏBofyten (SBitlmergen).
23o3ror)b33ttngeu
Muri

grembe SaEjueit unb

SraufitöerMjv

Mittelbare
Setriebêeiuuatjmen

Stotat

jflerfoiteit (IBepiîdî Viel).

Verfatibt

é Ht e t.

(Empfang! Stotal.

Sotal-

(Etnnaljmcn.

ainjotjl Sotmeit etiief Sonnen Sonnen Sonnen

25,391 69 440 1,281 479 1,760
3,204 2 22 201 61 262

32,897 91 563 3,530 9,081 12,611
7,354 10 137 1,782 1,198 2,980
6,464 27 40 134 800 934

34,106 103 120 1,634 3,188 4,822
17,339 22 79 622 765 1,387
24,939 77 211 769 3,657 4,426

22,658 163 770 18,307 9,031 27,338

L74,352 564 2,382 28,260 28,260

19.748 60

1,137 35

106,927 23

16.749 | 80

8,744 18

64,040 14

13,876 | 33

38,576 | 86

269,800" 49

107,511

162,289

22,870

2>tffcvcng

gegenüber 1879.

Perfonen (ßiitcr

185,159

anjnpl

+ 2,248:

- 334

+ 4,371

f 1,166
— 410
H- 5,398

+ 1,308

+ 4,794

+ 2,609

Tonnen

- 524

- 331

- 402
- 1,237

- 10

- 986

15

- 779

+ 694

SRnngorbniutg
bec Stationen

ncid)

a I 8 I 8

7. Dcrkcljr mit anberit f&aijuen unb @rran|ttnerkel)r.

Voit ber lad) ber ©iffercitg

V a 1) it e it.
Plarg. 5iibbal)it. cîlarg. JSftbbahn.

S o t a l.
gegenüber 1879.

pirv fonou. (Stüter. Perfoiteu. ®Uter. JOerfoiten. ® liter. Perfonen. (Bitter.

I. 2>h'cftcr SBerfeTjr
Slnjntit Tonnen 2(nsal;ï Sonnen 2(nsn[)[ Sonnen ätnäo^t Sonnen

ber 2targnuifd)cn ©i'tbbnljtt.

33remgarten 4,115 450 4,809 103 8,924 553 + 167 + 183

^Bereinigte ©$roeigerbaï)nen 45 149 51 .167 96 316 + 32 82

SUorboftbaljn, 23ö|bergbatjtt ic. unb
33abifd;e Saïju via 2Batb§I)ut. 7,708 2,018 5,595 5,337 13,303 7,355 + 1,065 + 684

©dfmeig. (Sentralbatju, 93abiic£;e=, ©aar=
britefer- unb $fâtg. 23afjueit 8,574 2,770 9,204 7,993 17,778 10,763 + 2,485 + 156

3ura=33eru=2ugern=23at)u, SBeftftfjtucig.
23at)ueu ic 335 976 191 2,039 526 3,015 + 35 -f 971

SLotal 20,777 6,363 19,850 15,639 40,627 22,002

II. Srnnfitberfctjr Voit prcnigarten. Vad) Vremgarten
iibcv btc 9(nvgntiiirf)c ©itbbnfjit.

(Seutratbatju, -Icorboftbaïpt unb meiter 1,513 1,017 1,295 1,651 2,808 2,668 — 390 — 607

©eiammbîotal 22,290 7,380 21,145 17,290 43,435 24,670
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6. Frequenz und Einnahmen nach den Stationen,

S t a t i o n c ».

Aarau
Rupperswyl
Lenzburg
Heudschikou
Dottikou-Diutikou
Wohlen (Villmergcu).
Boswyl-Büuzeu
Mnri

Fremde Bahnen und

Transitverkehr

Mittelbare
Betriebseinnahmen

Total

Personen Gepäck Vieh,

versandt

Küte r.

CmpsanF Total.

Total-

Einnahme»,

Anzahl Tonne» Stück I Tonneit Tonnen Tonnen

25,391 69 440 1,281 479 1,760
3,204 2 22 201 61 262

32,897 91 563 3,530 9,081 12,611
7,354 10 137 1,782 1,198 2.980
6,464 27 40 134 800 934

34,106 103 120 1,634 3,138 4,822
17.339 22 79 622 765 1,387
24,939 77 211 769 3,657 4,426

22,658 163 770 18,307 9,031 27,338

174,352 564 2,382 28,260 28,260

19.748 60

1,137 35

106,927 23

16.749 > 80

8,744 18

64,040 14

13,876
^ 33

38,576 j 86

269,800° 49

107,511

162,289

22,870

Differenz
gegenüber 1879,

Personen Güter

135,159

Anzahl

4- 2,248
- 334

4- 4,371
4- 1,166
— 410

-I 5,398
4- 1,308
-s- 4,794

4- 2,609

- 524

- 331

- 402
- 1,237

- 10

- 986

15

- 779

4- 694

Rangordnnua
der Stationen

nach

s, s W

7. Verkehr mit andern Bahnen und Transitverkehr.

von der Nach der Differenz

Bahne n>
Aarg. Südbahn. c^îìì'U. Sììàîiâ!)ll.

Total. gegenüber 1879.

Personen. Gütrr. Personen. Elltce. Personen. Miter. Personen. Giiter.

I, Direkter Verkehr
Anzahl Tonnen Anzahl Tonnen Anzahl Tonnen Anzahl Tonnen

der Aarganischcn Südbnhn.

Vremgarten 4,115 450 4,809 103 8,924 553 4- 167 4- 183

Vereinigte Schmeizerbahnen 45 149 51 .167 96 316 4- 32 82

Nordostbahn, Bötzbergbahn ?c, und
Badische Bahn via Waldshut. 7,708 2,018 5,595 5,337 13,303 7,355 4- 1,065 -p 684

Schweiz Centralbahn, Bndische-,
Saarbrücken- und Pfalz. Bahnen 8,574 2,770 9,204 7,993 17,778 10,763 4- 2,485 4- 156

Jnra-Bern-Luzern-Bahn, Westschmeiz.

Bahnen rc 335 976 191 2,039 526 3,015 4- 35 4 971

Total 20,777 5) 19,850 15,639 40,627 22,002

II. Transitverkehr von Brcmgarte». Nach Bremgarte»
über die Anrqanische Südbahn.

Centralbahn, Nordostbahn und weiter 1,513 1,017 1,295 1,651 2,808 2,668 — 3.1» — 607

Gesammt'Total 22,290 7,380 21,145 17,290 43,435 24,670
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8. 1crkcljr narij Entfernungen.

Jltftanj. Ptrfoiten. JUrfonen-fiilmneter. ©üter. Sonnen-i&ilomcter.

kilometer.
1880. 1879. 1880. 1879. 1880. 1879. 1880. 1879.

i
2Itignt)l ätijaljl SltijaÇl Stnjaljt Sonnen Kotmen ïottiictt Sonnen

2

3

4

5

6

7

8

516

24,174

430

25,905

1,548

96,696

1,290

103,620

24

2,739

10

3,196

72

10,956

30

12,784

12,673

7,296

11,601

4,735

76,038

51,072

69,606

33,145

294

777

124

969

1,764

5,439

744

6,783

10 74,378 61,040 743,780 610,400 11,998 10,142 119,980 101,420

11

12

13

14

15

16

17

18

— — — — — — — —

5,756

8,924

4,366

9,293

74,828

124,936

56,758

130,102

762

1,551

662

3,205

9,906

21,714

8,606

44,870

3,495

1,550

3,645

772

55,920

26,350

58,320 •

13,124

955

812

665

47

15,280

13,804

10,640

799

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

23,028 20,712 460,560 414,240 5,612 4,546 112,240 90,920

2,164 1,958 49,772 45,034 1,105 712 25,415 16,376

2,296 1,996 59,696 51,896 412 411 10,712 10,686

8,102 6,749 234,958' 195,721 1,219 2,349 35,351 68,121

Sotnt 174,352 153,202 2,056,154 1,783,256 28,260 27,038 382,633 372,779

St.*S. 3
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8. Verkehr nach Entfernungen.

Distan). Personen. Personen-Kilmneter. Güter. Tonnen-Kilometer.

Kilometer.
1880. 1879. 1880. 1879. 1880. 1879. 1880. 1879.

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

s

3

4

5

6

7

8

516

24,174

430

25,905

1,548

96,696

1,290

103,620

24

2,739

10

3,196

72

10,956

30

12,784

12,673

7,296

11,601

4,735

76,038

51,072

69,606

33,145

294

777

124

969

1,764

5,439

744

6,783

10 74,378 61,040 743,780 610,400 11,998 10,142 119,980 101,420

11

12

13

14

15

16

17

18

— — — — — — — —

5,756

8,924

4,366

9,293

74,828

124,936

56,753

130,102

762

1,551

662

3,205

9,906

21,714

8,606

44,870

3,495

1,550

3,645

772

55,920

26,350

58,320 '

13,124

955

812

665

47

15,280

13,804

10,640

799

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

23,028 20,712 460,560 414,240 5,612 4,546 112,240 90,920

2,164 1,958 49,772 45,034 1,105 712 25,415 16,376

2,296 1,996 59,696 51,896 412 411 10,712 10,686

3,102 6,749 234,958' 195,721 1,219 2,349 35,351 68,121

Total 174,352 153,202 2,056,154 1,783,256 28,260 27,038 382,633 372,779

A.-S. 3
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9. îîcrkeljr imd) ben Haarcngattüngttt.

A. 8ekn§= uitb ©enujjmitteï.
ffieaemtber 1879

1880. 1879.

a. 2Sert>vaud)§iuittet. toeiliger-.

I. 3» feftent 3u[tanbe. j Sonnen Tonnen Sonnen Sonnen

1. ©etveibe 3,155 3,318 — 163

2. 2Jîet)t= uub 2Jîû£)tenfaï>rifate, inct. Scigtoaaveu 806 568 238 —
3. Kartoffeln uub ©emitfe 198 108 90 —
4. 23auntfrûd)te 279 230 49 —
5. gteifd) n. gteifdpuaaren, ©eftûgct, Çifctjc, SSBitbpvct îc. 75 56 19 —
6. ©utter uub ©djinatj 152 179 — 27

7. Kdfe uub 3ieger 388 249 139 —
8. Kaffee uub Kaffeefurrogate 454 565 — 111

9. 3ucfer 293 316 — 23

10. Stabaï uub ©tgarren 204 391 — 187

II. 3" ftüffigem 3uftcmbc.

11. ÎOîitdj, inct. conbenfirte 5 2 3 —
12. SBein uub iKoft 1,687 1,451 236 —
13. ©ter 1,518 1,182 336 —
14. ^Branntwein unb Siqueur 106 108 — 2

b. ©ebrau<|§mtttet. -
15. §au§rattj unb (Sffeften 309 370 — 61

16. tSMjcr, Knnftgcgenftdnbe, SDîufifatien 29 23 6 —

9,658 9,116 542 —

B. ©rcuumntcmticu.

17. 33rennt)otj 58 28 30
18. §otjfoï)len 22 74 — 52

19. ©teinïotjteu, Agglomérés, 23raunfotiten, ©oat'ê,

21ntljracit 3,363 2,910 453 —
20. Storf 452 614 — 162

3,895 3,626 269 —
C. Snuinatevintieit.

21. ©aufteilte, ipftafterfteine 1,832 788 1,044
22. ©acffteiue, „^ieget, SDadjfdjicfer 77 211 — 134
23. Kat! unb Katffteine 79 73 6

24. (Sentent 456 280 176
25. @pp§ uub @pp§fteine 383 208 175
26. îtsptjatt 2 2 —
27. 23aut)otj, Sdgetoaareu, iparquetterie 624 402 222
28. Itebrigcê §otj, ^otsroaaveu, and; ©djroetten. 907 1,147 — 240

4,360 3,111 1,249 —
1
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9. Verkehr nach den Waarengattungen.

14. Lebens- und Gennßmittel.
Geaenüdcr 1879

1880. 1879.

a. Verbranchsmittel. mehr. weniger.

I. In festen! Zustande. ê Tonnen Tonuen Tonnen Tonnen

1. Getreide 3,155 3,313 — 163

2. Mehl- und Mühlenfabrikate, incl. Teigwaarcn 806 568 238 —
3. Kartoffeln und Gemüse 198 108 90 —
4. Baumfrüchte 279 230 49 —
5. Fleisch u. Fleischwaaren, Geflügel, Fische, Wildprct?c. 75 56 19 —
6. Butter und Schmalz 152 179 — 27

7. Käse und Zieger 388 249 139 —
8. Kaffee und Kaffeesurrogate 454 565 — 111

9. Zucker 293 316 — 23

19. Tabak und Cigarren 204 391 — 137

II. In flüssigem Zustande.

11. Milch, incl. condensirte 5 2 3 —
12. Wein und Most 1,687 1,451 236 —
13. Bier 1,518 1,182 336 —
14. Branntwein und Liqueur 106 108 — 2

1>. Gebrauchsmittcl. -
15. Hansrath und Effekten 309 370 — 61

16. Bücher, Kunstgcgenstände, Mnsikalien 29 23 6 —

9,658 9,116 542 —

L. Brennmaterialien.

17. Brennholz 58 28 30
18. Holzkohlen 22 74 — 52

19. Steinkohlen, Braunkohlen, Coaks,

Anthracit 3,363 2,910 453 —
20. Torf 452 614 — 162

3,895 3,626 269 —
(4 Baumaterialien.

21. Bausteine, Pflastersteine 1,832 788 1,044
22. Backsteine, Ziegel, Dachschiefer 77 211 — 134
23. Kalk und Kalksteine 79 73 6

24. Cement 456 280 176
25. Gyps und Gypssteine 333 203 175
26. Asphalt 2 2 —
27. Bauholz, Sägewaaren, Parquettcrie 624 402 222
28. klebriges Holz, Holzwaaren, auch Schwellen. 907 1,147 — 240

4,360 3,111 1,249 —



19

1880. 1879.
(Stgcntiber 1879

D. 8Jîctafl=3inbufhic.

29. 9toî)e§ itub atteâ ©ifeit, ©rje
30. $a6i'ijirte§ ©ifeu unb aubere Metalle (©led), $)raf)t

unb ©tabeifen
31. ©[enroaaren
32. ©ifenbaljufdjieuen unb ERaber nebft 3ubcprbe
33. SJiafdjiueit uub sIRafd)iuenttjeile

rneljr. weniger.

Tonnen

105

374

384

160

132

Sonnen

49

351

316

1,536

120

Sonnen

56

23

68

12

Sonnen

1,376

E. 2cjttl:3«buftvic.
1,155 2,372 — 1,217

a. 3« Saummolle.
34. ffiaumrooKe, roi)
35. ©aru uub ïûdjer, roi)
36. ©autnrootleuroaareu, gefärbte uub gebvucfte, ©roberien

37. ©aninrootlabfâlïe

465

910

311

35

363

956

354

92

102

46

43

57

b. 3n Seineu, §auf xc.

38. Seineugant, Setnroaub, Setnemoaareu ic. 144 172 — 28

c. ©eibe.

39. ©eibe, roï), gejrairnt, (Stoffe, 6ocon§, SlbfâHe,

gtoretfeibe 47 75 28

d. 3n SQBoïte.

40. ÏBoUe, ro!)e, ©ant uub SBaareu, Slbfatle 102 195 93

E. ©cv6ctct.

41. getle uub §âute
42. Ciinbe unb übrige ©erbftoffe
43. Seber unb Sebertoaareu

2,014 2,207 — 193

88

73

90

62

125

94

26

52

4

Gr. ©tnê: uitb S^onfabrifatian.

44. @tas> uub ©taêtoaaven, îôpferroaareu ((Steingut
uub ^orjelïait)

251 281 — 30

553 341 212

H. SJJafncïfaÏH'ifaHon.

45. §abevu uub Eßapiermaffe (§oïjftoff) »

46. papier unb Carton i

441

418

269

423

172

5

859 692 1 167 |

i i >
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1880. 1879.
Gegenüber 1879

O. Metall-Industrie.

29. Rohes und altes Eisen, Erze
39. Fabrizirtes Eisen und andere Metalle (Blech, Draht

und Stabeisen

31. Eisenwaaren
32. Eisenbahnschienen und Räder nebst Znbehörde
33. Maschinen und Maschinentheile

mehr. weniger.

105

374

384

160

132

Tonnen

49

351

316

1,536

120

Tonnen

56

23

68

12

Tonnen

1,376

L. Textil-Jndustrie.
1,155 2,372 — 1,217

n. In Baumwolle.
34. Baumwolle, roh
35. Garn und Tücher, roh
36. Baumwollenwaaren, gefärbte und gedruckte, Broderien

37. Baumwollabfälle

465

010

311

35

363

956

354

02

102

46

43

57

b. In Leinen, Hanf rc.

38. Leinengarn, Leinwand, Leinenwaaren :c. 144 172 28

o. In Seide.

39. Seide, roh, gezwirnt, Stoffe, Cocons, Abfälle,
Floretseide 47 75 28

à. In Wolle.
49. Wolle, rohe, Garn und Waaren, Abfälle 102 195 93

1". Gerberei.

41. Felle und Häute
42. Rinde und übrige Gerbstoffe

43. Leder und Lederwaaren

2,014 2,207 — 193

83

73

90

62

125

94

26

52

4

(4. Glas- und Thonfabrikation.

44. Glas und Glaswaaren, Töpferwaaren (Steingut
und Porzellan)

251 281 — 30

553 341 2l2

L. Papierfnbrikativn.

45. Hadern und Papiermasse (Holzstoff)
46. Papier und Karton

441

418

269

423

172

5

859 692 167 '

> >
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1880.

I. f>iÏÏfëftoffc für bic Snubmivtfjftfjnft xitib äubuftric.

47. ©3
48. ©als
49. Arbeit after 9frt (iitcl. Hte§ uitb ©attb).
50. îWineratôI

51. 23egetabilifcf)c Dcfe

52. fÇett unb gettroaaren, Seife uub Äerjen
53. ©prit
54. garbeu, garbroaareu uub ©roguericn.
55. (Sfjemifcfje tfßrobufte (epct. SDüngmittef) -

56. ©tärfe uub ©tcuïemetjf
57. §eu unb ©traf)
58. SDüngemittef

K. §ütfSmittcI juin Sraitëporf.

59. gaf^euge (iitcl Sofomotioen unb äöageu)
60. ßeere ©ebiube unb ©mbaüageu

L. iJlufjt ffaffifijirtc äßaarett

Sonnen

6

897

31

708

205

350

97

168

266

77

603

248

3,656

244

1,319

1,563

296

1879.

Sonnen

2

924

41

583

289

374

66

186

278

89

554

244

3,630

328

1,105

1,433

229

ffiegemilicr 1879

mdjt

Sonnen

125

31

49

4

26

214

130

67

it c c ss. p i I; is. I «s t i is si.

1879.
®cgcnübec 1879 1880. 1879.

1880.
nteïjr weniger % %

Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen

À. ôcfieitês uub ©cuuffmiitcl 9,658 9,116 542 — 34.18 33.71

B. iBrcnntuatevialicn 3,895 3,626 269 — 13.78 13.41

C. ^Baumaterialien 4,360 3,111 1,249 — 15.43 11.51

D. SfîetutO^ubnftrie 1,155 2,372 — 1,217 4,09 8.77

E. îeytifîSnbuftrie 2,014 2,207 — 193 7.12 8.16

F. ©cvbeicf 251 281 — 30 0.88 1,04

Gf. ©fa§s uub îfjûttfabrtfnftmt 553 841 212 — 1.96 1,26

H. SfSnpicrfn&rifntiou 859 692 167 — 3.04 2.56

I. §iitfsftoffc für ßnubmhtfjftfjnft uub ^tibuffrtc 3,656 3,630 26 — 12.94 13.43

K. #ütfbmittcf jutn ïvauspurt 1,563 1,433 130 — 5.63 5.30

L. »Jlitfjt ffafftfijiric Sßnnrctt 296 229 67 — 1.05 0.85

Soial 28,260 27,038 1,222 100- 100-
1 II
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1880.

I. Hülfsstosfc für die Landwirthschaft und Industrie.

47. Eis
48. Salz
4?. Erden aller Art hincl. Kies und Sand)
50. Mineralöl
51. Vegetabilische Oele

52. Fett und Fettwaareu, Seife und Kerzen.
53. Sprit
54. Farben, Farbwaaren und Drognerien.
55. Chemische Produkte (excl. Düngmittel) -

56. Stärke und Stärkemehl
57. Heu und Stroh
58. Düngemittel

X. Hülfsmittel zum Transport.

59. Fahrzeuge (incl. Lokomotiven und Wagen)
60. Leere Gebinde und Emballagen

X. Nicht klassifizirte Waaren

Tonnen

6

897

31

708

205

350

37

168

266

77

603

248

3,656

244

1,319

1,563

296

1879.

Tonnen

2

924

41

583

289

374

66

136

273

89

554

244

3,630

328

1,105

1,433

229

Gegenüber 1879

mehr

Tonnen

125

31

49

4

26

214

130

67

Vî «ì N z, ^ Z Z M Z N 4 « stz à
1879.

Gegenüber 1879 1880. 1879.
1880.

mehr weniger °/o °/°

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

X. Lebens- und Gcnustinittel 9,658 9,116 542 — 34.rs 33.7i

L. Brennmaterialien 3,895 3,626 269 — 13.78 13.41

L. Baumaterialien 4,360 3,111 1,249 — 15.48 11.51

v. Metall-Industrie 1,155 2,372 — 1,217 4.0g 8.77

X. Tcxtil-Jiidustrie 2,014 2,207 — 193 7.12 8.10

IV Gerberei 251 281 — 30 0.88 1.04

(4. Glas- und Thonfabrikntion 653 341 212 — 1.00 1.20

X. Pnpicrfabrikntion 859 692 167 — 3.04 2.50

I. Hülfsstoffc für Landwirthschnft und Industrie i 3,656 3,630 26 — 12.94 13.43

X. Hülfsmittel zum Transport 1,563 1,433 130 — 5.83 5.30

X. Nicht klassifizirte Waaren 296 229 67 — 1.05 0.85

Total 23,260 27,038 1,222 100.- 100-
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2. Wuggokii ititb Stntiftif beg tctfjnifrfjcu Schick.

SDer SBctrteb ber Stargautfcßeu ©i'tbbaßn nutrbe aueß wäßrenb be§ 3a(lre® 1880 bitrcß uiev 3üge in

jeber SRicßtuug jwifcßeit SCarait uub Muri beforgt.

Stuf ber ©trecfe 2larau=Muri ßaben juriiefgetegt :

1. SDie Socomotiuen:
1880. 1879.

Mit regelmäßigen 3ügen • • • • Soc.=.f£itotn. 84,912 84,680

ÏOcit (igvtragügen „ 166 68

Mit ©djotterjügen „ — —

Mit Sorfpannfaßrten „ 88 58

©ßite 3üge (Seerfaßrten) „ 12 119

3ufftininett 8oc.4bitom. 85,178 84,925

ergeben fiel) baßer jgugSïitometer :

1880. 1879.
für bie regelmäßigen 3üge 84,912 84,680

für bie ©ptrajüge 166 68

3ufammeit 3ug§ïitometer 85,078 84,748 v

3m SericßtSjaßr ergibt fieß bemitacß gegenüber beut SSorjaßr eine Meßrteiftung non 253 i'oc.-Olitometer,

itttb non 330 (3ugstt(ometer.

2. Sie 38 a g e it :

18S0. 1879.
sperfonenmagen Stcßfentitometer 492,352 455,728

@epäct= nub ©ütermageit „ 521,156 578,746

Sßaßnpoftmagen „ 117,852 117,530

3nfammett Slcßfenfitometer 1,131,360 1,152,004

3m 3aßr 1880 fonaeß eine Minberteiftung ooit 20,644 Stcßfentttometer.

Son ben 38ageuacßfenfiIometern fielen :

1880. 1879*

auf -7ßerfonen= uub ©ptrajüge

^erfoitcimmflcit.
Sldjfenlitom.

377,744

it. ®üterU)ttBEU,

iitct. Söoftitpoftit) ctoeit.

atdJfcnïUom.

399,578

futur.
2td)fenlitom.

777,322

fotat.
Stctjfentitom.

795,281

auf gemifeßte $üge 114,608 239,430 354,038 356,723

492,352 639,008 1,131,360 1,152,004
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2. Ausgabe» und Statistik des technischen Betriebs.

Der Betrieb der Aargauischen Südbahn wurde auch mährend des Jahres 1880 durch vier Züge in

jeder Richtung zwischen Aarau und Muri besorgt.

Auf der Strecke Aarau-Muri haben zurückgelegt:

1. Die Locomotive»:
1880. 1879.

Mit regelmäßigen Zügen.... Loc.-Kilom- 84,912 84,680

Mit Extrazügen „ 166 68

Mit Schotterzügen „ — —

Mit Vorspannfahrten „ 88 58

Ohne Züge (Leerfahrten) „ 12 119

Zusammen Loc.-Kilom. 85,178 84,925

Es ergeben sich daher Zugskilometer:
1880. 1870.

für die regelmäßigen Züge 84,912 84,680

für die Extrazüge 166 68

Zusammen Zugskilometer 85,078 84,748 ^

Im Berichtsjahr ergibt sich demilach gegenüber dem Vorjahr eine Mehrleistung von 253 Loc.-Kilometer,

und von 330 Zugskilometer.

2. Die Wagen:
1880. 1870.

Personenwagen Achsenkilometer 492,352 455,728

Gepäck- und Güterwagen „ 521,t 56 578,746

Bahnpostwagen „ 117,852 117,530

Znsammen Achsenkilometer 1,131,360 1,152,004

Im Jahr 1880 sonach eine Minderleistung von 20,644 Achsenkilometer.

Von den Wageuachsenkilometern fielen:

1880. 1870.

aus Personen- und Extrazüge

Personenwagen.
Achscnkilom.

377,744

Gepäck- u. Güterwagen,
incl. Bahnpostwagen.

Achsenkilom.

399,578

Total.
Achsenkilom.

777,322

Total.
Achsenkilom.

795,281

ans gemischte Züge 114,608 239,430 354,038 356,723

492,352 639,008 1,131,360 1,152,004
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îtuf einen Socoutotiufitometev fielen:

1880. 1879.
iÇerfoitenroûgenadjfenïilometer 5.78 5.37

©ep«cf= unb ©üterwageiiadjfenlilometer 6.12 6.82

!3a[)npofttuagenac()fenfUometei' 1.38 1.38

2Bagenac£)fen!iIometer überhaupt 13.28 13.57

3m 23ericf)tëjaf)ï fonndj per SocontotioCiïontetev 2.1 % 2tcf)]"en!i(otneter weniger ntS im 23orjai)re.

3. fjiitattjsdrgcbnifj.

®er iJiecfinungêûbfc^lujf erzeigt :

ait 33etriebëaué>gaben $v. 237,071. 58

„ 23etrieb§eiitnaljmeit „ 185,159. 73

foittit SetviebSaitSfaU gv. 51,911. 85

wctdjer je gttv £älfte bev ©etrieb§ved)ttung ber jdjraeij. (5entratbaf)n unb berjenigett bev fdjweij. 9iovboftbaïju

gu bclafteit ift. —

JBofeï, ben 20. SM 1881.

SWlt 33evfid)ening üoüfotnmeuev §od)acf)Utitg

JPtreclarium bei* Jtyiuctferifdjcn QEcntralbal)»,

per ^rafibent:

Dr. 3. g, Sß i î d) c r,
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Auf einen Locomotivkilometer fielen:

1880. 1879.
Personenwagenachsenkilometer 5.78 5.37

Gepäck- und Güterwagenachsenkilometer. 6.12 6.82

Bahnpostwagenachsenkilometer 1.38 1.38

Wagenachsenkilometer überhaupt 13.28 13.57

Im Berichtsjahr sonach per Locomotivkilometer 2.1 °/„ Achseukisometer weniger als im Vorjahre.

3. Finanz-Ergebniß.

Der Rechnungsabschluß erzeigt:

an Betriebsausgaben Fr. 237,671. 58

„ Betriebseinnahmen „ 185,159. 73

somit Betriebsausfall Fr. 51,911. 85

welcher je zur Hälfte der Betriebsrechnnng der schweiz. Centralbahn und derjenigen der schweiz. Nordostbahn

zu belasten ist. —

Basel, den 20. Mai 1881.

Mit Versicherung vollkommener Hochachtung

Direktorium der Schweizerischen Ccntralbähn,

Der Vräl'idenl:

»r I. I. Vischer.



Û c d) n u il d e n

be§

âU'ectotittroS ï>c* Stfjtucisevif tfyett <£ent?<Ufca)f)U

über bie

^nterueijmiwg ber ^Carpuifdjeu fiïbklju

iimfnffettb birô 3af|r 1880.

H echn » n g e n

des

Directoriums der Schweizerischen Centralbahn

über die

Unternehmung der Uargauischen Südbahn

umfassend das Jahr 1880.
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I. learning über önt örr

S*- m. gr. m.

JiiinaÇmeu.

@nlbo ber OMjiutng nom Sfthr 1879 17,605 93

(Stitjaljlungett ber beibert betfjeiligten Sa[)nge|"et(]d)afteit:

XX. (Sinjatjlung »ont 31. ,Remuât 1880 200,000 —

XXI. „ „ 21. Sunt „ 300,000 —

XXII. „ „ 30. Sua „ 600,000 —

XXIII. „ „ 19. tftonember „ 240,000 —

XXIV. „ „21. Sanuar 1881 50,000 — 1,390,000 —

fêvliiâ au§ entbehrlichen 8anbabfct)uitten ttnb ÏÏRaterialien — — 3,577 23

IRütfevftnttungen :

SSerroaltung 5 40

©runbertuerb 563 08

Unterbau — —

Oberbau 8,612 25

§ocljbau — —

Snuentar 7,626 70 16,807 43

SSevfdjtcbeneê. — — 17 55

ïotnM'riunafjmctt 1,428,008 14

•
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l. Rechnung über den Bau der

Fr- Cts. Fr- Cts.

Einnahmen.

Saldo der Rechnung vom Zahr 1879 17,605 93

Einzahlungen der beiden betheiligten Bahngesellschaften:

XX. Einzahlung vom 31. Januar 1889 200,000 —

XXI. „ „ 21. Juni „ 300,000 —

XXII. „ „ 30. Juli „ 600,000 —

XXIII. „ „ 19. November „ 210,000 —

XXIV. „ „ 2l. Januar 1881 50,000 — 1,390,000 —

Erlös aus eutbehrlichen Landabschnitten und Ataterialien — — 3,577 23

Rückerstattungen:

Verwaltung 5 40

Grundermerb 563 08

Unterbau — —

Oberbau 8,612 25

Hochbau — —

Inventar 7,626 70 16,807 43

Verschiedenes. — — 17 55

Tatnl-Einnahmen 1,423,008 14

-
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^Urgautfdjeit Juibhaljn nam Jfaljt 1880.

vÇv. ßt§. Kr. <5t8. 3r- <*t3.

^Kitspßeu.

SBcrtoaïtuug.

(Somite ber ©iibbaljn

©ntfcffctbigung ber ©eniratbaf)n ®e[enfd)öft
für bie tfjr beim SBaue Obliegenheit SSerridjtnngen — —

©edfnifdjeê Sßerfonal:
©exalte, ifteifeaitêtagen itnb' Sôtjne

Snoentarfti'icfe
^Materialien

23ureauf"often

äSerfdjiebcneio

47,981

328

261

4,023

77

21

50

04

28

90 52,671 93

CS5ericÇ)t§ unb ißrojefffoften 1,012 72 53,684 65

öatjnantage.

©runbermerb:

©efjalte, ifteifeauêtageu unb Söljne

©diatjungsr unb ©ericijtsfofteit

©ntfdjäbigungeit für Abtretung non ©ntnbftücfen

93erfct)iebene§

4,918

1,000

411,348

396

90

79

28 417,663 97

Unterbau:
©rbarbeiteu

©tüfc unb $uttermauent
jEunnetê

©rüden, SDurdjläffe, Kanäle

©trafen- unb Sßegbauten

g-Iufc unb Uferfdjitpauten
©efdjotterung ber ©aïju unb ber ©aljutjöfe

©ulturfdjaben unb ©erfdjiebeneg

611,513

1,700

217,600

10,700

1,100

8,300

302

31

64 851,215 95

Uebertrag 1,268,879 92 53,684 65

21.sS. 4
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AargauLichen Südbahn vom Jahr 1880.

Fr. Cts. Fr. fits. Fr. CtS.

Ausgaben.

Verwaltung.

Comite der Südbahn

Entschädigung der Centralbahn-Gesellschaft
für die ihr beim Baue obliegenden Verrichtungen — —

Technisches Personal:
Gehalte, Reiseanslagen und Löhne

Jnventarstücke

Materialien
Bnreankosten

Verschiedenes

47,981

328

261

4,023

77

21

50

04

28

90 52,671 93

Gerichts- und Prozcßkosten 1,012 72 53,684 65

Bahnanlage.

Grnnderwerb:

Gehalte, Reiseauslagen und Löhne

Schatzungs- und Gerichtskasten

Entschädigungen für Abtretung von Grundstücken

Verschiedenes

4,318

1,000

411,348

396

90

79

28 417,663 97

Unterbau:
Erdarbeiten

Stütz- und Fnttermauern
Tunnels

Brücken, Durchlässe, Kanäle

Straßen- und Wegbauten

Fluß- und Uferschutzbauten

Beschotterung der Bahn und der Bahnhöfe

Culturschaden und Verschiedenes

611,513

1,700

217,600

10,700

1,100

8,300

302

31

64 851,215 95

Uebertrag 1,268,879 32 53,684 65

A,-S. 4
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I. ledjuung ftlter kit ^att Iter

gr- 6t§. gr. (5t§. gr- 6t§.

9!Cit5pßeit.

Uebertrag 1,268,879 92 53,684 65

SBafjuautagc.

Oberbau unb 9C&ftitp:
©djweïïen

©djteuett unb bereit 33efe[tiguug§mtttel

SBeidjen ttttb ^reitjuitgeit
Segen be§ DBerbatteê

©ittfriebigungen, SBaurtèren, SSerbottafetn, ©ra=

bientenjetger, 3lbtljeitiing§jeic^en, £efegrap{jett=

ïeitung, ©tgttale, 33enitarfuitgeu, spftangungen

33er[d;tebene§

160

1,560

15

1,720 15

§ o d) 6 a it :

©ebäitbe auf 8af)tipfett unb Stationen, 2öärter=

pilfer unb ©infaffungêtnauent ber titecpttifdjen

3jonùd)tungen

SDretjfdjeibeit, ©duebbiipen, §ebfrapen it. 23rMett=

toaagen

3Ba(ferreferuoir§, iBorroärmer, tffiafjer= unb @a§-

einrptungen unb 33erfcpebeite§

49,483 70

49,483 70 1,320,083 77

3*U>entnv 75 —

^Betriebsmittel — —

aScrjinfnng be§ Smitcnpitafë 32,370 ~~

©umtun ber ?(u8gnbeu 1,406,213 42
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I. Rechnung Wer den Mn der

Fr- Cts. Fr- Cts. Fr- Cts.

Ausgaben.

Uebertrag 1,268,879 92 53,684 65

Vahnaulage.

Oberbau und Abschluß:
Schwellen

Schienen und deren Befestigungsmittel
Weichen und Kreuzungen
Legen des Oberbaues

Einfriedigungen, Barrieren, Verbattafeln, Gra¬

dientenzeiger, Abtheilungszeichen, Telegraphenleitung,

Signale, Vermarknngen, Pflanzungen.
Verschiedenes

160

1,560

15

1,720 15

H ochb an:
Gebäude auf Bahnhöfen und Stationen, Wärter¬

häuser und Einfassungsmauern der mechanischen

Vorrichtungen
Drehscheiben, Schiebbühnen, Hebkrahnen u. Brücken¬

waagen

Wasserreservoirs, Vorwärmer, Wasser- und

Gaseinrichtungen und Verschiedenes

49,483 70

49,483 70 1,320,083 77

j Jntientar 75 —

Betriebsmittel — —

Verzinsung des Bameapitals 32,370

Summa der Ausgaben 1,406,213 42



3Uf0auifcl)nt $übbal)u mint laijt* 1880,

gr- 6t§.

'gledjiurngs -9C6 fc() fuf|.

«y

Summa bee (stnttafjmcn

Summa bcv SlitSgafiett

1,428,008

1,406,213

14

42

Salbu auf nette Oledjtmttg 21,794 72

^Iccapifitfalion.

Sotal'

bor finjal)l'utt!tcn.
itctto

glauausgaßeit.

gr- Gt§. gr- Gt§.

1872 100,000 75,121 41

1873 800,000 — 972,090 13

1874 3,550,000 — 3,071,727 04

1875 1,500,000 — 2,046,308 98

1876 1,150,000 — 785,653 95

1877 70,000 — 196,305 53

1878 30,000 — 46,695 28

1879 50,000 — 38,491 75

1880 1,390,000 — 1,385,811 21

Safbo tuic üben — — 21,794 72

8,640,000 — 8,640,000 —

AargìMistlM Snàhn ìunn Jahr 1880.

Fr- Cts.

Aechnungs-Abschluß.

Summa der Einnahmen

Summa der Ausgaben

1,428,008

1,406,213

14

42

Saldo auf neue Rechnung 21,794 72

Kecapiiutation.

Mal'
der K'inzalMngcn.

Netto
Mauausgaven.

Fr- Cts. Fr- Cts.

1872 100,000 75,121 41

1873 800,000 — 972,090 13

1874 3,550,000 — 3,071,727 04

1875 1,S00,000 — 2,046,308 98

1876 1,150,000 — 785,653 95

1877 70,000 — 196,305 53

1378 30,000 — 46,695 28

1879 50,000 — 38,491 75

1880 1,390,000 — 1,385,811 21

Saldo wie oben — — 21,794 72

8,640,000 — 8,640,000 —
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II. $etrteb0-Hfd)miU0 htv ^Urpuifdjen üitMialjn,

gv. <5t§. gt. 6t§.

JtiimaÇmett.

ItumittcIBaix ®chtc6ê=©innafjmctt :
-

Soit ^erfonen

„ ©epäcf

„ ïpferben, Sief; unb Smnben

„ ©Igntern unb ©efb

„ getoöfinUcfien ©ütern.

„ Serfdjicbenem

88,830

4,174

2,958

11,599

50,104

4,622

55

88

13

18

19

19 162,289 12

SDJitictûarc ©ciriefcêsfêmiialjinc« :

ißacf;t= unb 5fJlietï)gitife.

Soit ber fdji»ei§. 9îationafbaf)n refpectioe SftorboftBafjit für (Station

Senjburg $r. 9,413. 69

„ „ Safju SBofjletnSremg. für Station ÏBoijfeu „ 9,029. 66

„ ©e&äitben, SanbaBf^nitten, 33a^uböfcf)iuigeu ic. „ 3,852. 40 22,295 75

Serfcf)iebene§ 574 86 22,870 61

©îeïjrattêgaBcn.

hälftiger 2(nt^eil ber fcfjmetj. Gentraf&afm.

n „ „ „ fttorboftbafnt.

25,955

25,955

92

93 51,911 85

Xotnl 237,071 58

V
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II. Beîrià-Rl'chmììu; drr Aargauischen Südbahn,

Fr- Cts. Fr. Cts.

Linnahmeu.

Unmittelbare Bctricbs-Einnahmcn:
-

Von Personen

„ Gepäck

„ Pferden, Vieh und Hunden......
„ Eilgütern und Geld

„ gewöhnlichen Gütern...
„ Verschiedenem

88,830

4,174

2,958

11,599

50,104

4,622

55

88

13

18

19

19 162,289 12

Mittelbare Bctricbs-Einnahmcn:

Pacht- und Miethzinse.
Von der schweiz. Nationalbahn respective Nordostbahn für Station

Lenzburg Fr. 9,413. 69

„ „ Bahn Wohlen-Bremg. für Station Wohlen „ 9,029. 66

„ Gebäude», Landabschnitten, Bahnböschnngen :c. „ 3,852. 40 22,295 75

Verschiedenes 574 86 22,870 61

Mehrausgaben.

Hälftiger Antheil der schweiz. Centralbahn.

„ „ „ „ Nordostbahn.

25,955

25,955

92

93 51,911 85

Total 237,071 58
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jftrrdir $Urau-lltol)lni-JMuri, limn lalji* JS8Ö,

'gtosgafien.

gr. Pis. gr. 6t§. gr. <5t3.

©ctriefisnuiflnficn:

Verroaltungê^Eoimté bei' ©emein}cf)ûft§baf)nen

Vertragsgemäße ©ntfdjäbtgnng an bie Sentrabbafju

©efeltfcfjaft für SBeforgung be§ VetriebSbicnfteS

(§ntfc£)äbigung für Vorfpannbienft.

ü)?ie%in§ für bie ïfïitbenûtjung gemeinfdjafttidjei

Vafmpfe imb 33a£)nftrecfen :

a. Vit bie fdjraeij, Vorbofibafm :

Vaï)nï)of Varan

Safmftrecf'e Varati^upperStopI.

station ïiupperSmçl

b. Vit bie fcfpoeig. Vationatbafjn refp. ÏÏlorboftbafjn :

Station OtEjmarüngen

„ Senjbitrg

ÏÏRaterialien für bie (Srneuerung be§ Oberbaitcâ:

Vn bie fdjioeij. Vorboftbafm

„ „ „ (SentratbaEjn

©ebü^ren für Verfievening ber ©ebänbe itnb be§

ÏÏJ?obiliar§

Verfcfjiebeneë

total

6,006 24

6,825 67

3,507 54

37

40

10,339

5,237

377

202,767

85

50

66

81

45

77 21,577 22

88

86 10,832 74

738 69

691 96

237,071 58 j

29

Sirrrke A.mnl-Wichlett-Mmj, vnm Jahr ^886.

Ausgaben.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Betriebsausgaben:

Verwaltungs-Comits der Gemeinschaftsbahnen.

Vertragsgemäße Entschädigung an die Eentralbahn
Gesellschaft für Besorgung des Betriebsdienstes.

Entschädigung für Vorspanndienst.

Miethzins für die Mitbenützung gemeinschaftlicher

Bahnhöfe nnd Bahnstrecken:

n. An die schweiz. Nordostbahn:

Bahnhof Aarau

Bahnstrecke Aarau-Rupperswpl.

Station Nupperswpl

tz. An die schweiz. Nationalbahn resp. Nordostbahn:

Station Othmarsingen

„ Lenzbnrg

Materialien für die Erneuerung des Oberbaues:

An die schweiz. Nordostbahn

„ „ „ Centralbahn

Gebühren für Versicherung der Gebäude und des

Mobiliars

Verschiedenes

Total

6,006 24

6,825 67

3,507 54

37

40

16,339

5,237

377

202,767

85

50

66

81

45

77 21,577 22

88

86 10,832 74

738 69

691 96

237,071 58


	Neunter Jahresbericht und Rechnung des Directoriums der Schweizerischen Centralbahn über das Unternehmen der Aargauischen Südbahn für das Jahr 1880
	...
	Allgemeines
	Bahnbau
	Betrieb
	Rechnungen des Directoriums der Schweizerischen Centralbahn über die Unternehmung der Aargauischen Südbahn umfassend das Jahr 1880


